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2 | Notrufe und Bereitschaftsdienste

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation
Stutensee-Weingarten e.V.
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, 07244/94111 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244/94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 0160/96652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727/210078

Sozialpsychiatrischer Dienst 
mit verschiedenen Gruppenangeboten Stutensee, Bahnhofstr. 24, 
76297 Stutensee-Blankenloch, Tel. 07252/58690-0, 
E-Mail: stutensee@diakonie-laka.de, Termine oder Hausbesuche 
nach Vereinbarung

Offene Sprechstunde der Psychologischen Beratungsstelle
Jeweils am 4. Dienstag eines Monats zwischen 15:00 und 17:00 Uhr
Ort: Familienzentrum „Allerdings“, Bahnhofstraße 3, Weingarten
Tel. 0721/936-67050
Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe.de
www.landkreis-karlsruhe.de 

APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175/8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags

SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244/7411189
Telefonseelsorge, 0800/1110111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800/1110222

AWO Weingarten
Tel. 07244/7054100,
Jöhlingen Walzbachtal
Pflegeberatung. Tel. 07203/3460144 – Mobil: 0162/2511212

DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgabenbe-
reichs (rund um die Uhr) Tel. 0800/1000178

Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. 0176/43514043 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de

Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989

Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/9323840
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Öffnungszeiten: Mo.   9 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr; Di.     9 Uhr - 12 Uhr und  
14 Uhr - 16:30 Uhr; Mi.    14 Uhr - 16:30 Uhr; Do.   9 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 16:30 
Uhr; Fr.     9 Uhr - 12 Uhr; Gesprächstermine nach telefonischer Vereinbarung, 
außer: offene Sprechstunde Drogen: Mo. 15:30 - 18 Uhr und Do. 10  - 13 Uhr.
Außensprechzeit des Pflegestützpunktes Stutensee im Rathaus Weingarten
Jeden 1. und 3. Montag im Monat, nach vorh. tel. Anmeldung
Terminvereinbarung unter: 0721/93671680, Besprechungsraum EG

Soziale Dienste
Hospiz- und Palliativzentrum „ Arista“, Pforzheimer Str. 33a-c,
76275 Ettlingen, Telefon 07243/9454-277 - Fax 07243/9454-266

Hospiz Telefon Arista
Jederzeit erreichbare, kostenfreie, neutrale Beratung und Information Tele-
fonnummer 07243/9454277, info@hospiz-telefon.de – www.hospiz-telefon.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251/7130324 

Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, die häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251/7130323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe 
Schulden? Wir beraten Sie kostenfrei - Telefon: 0721/936-66190 
E-Mail: schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!

Notrufe
Notruf/Polizei........................................................................................ 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)......... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe................................................. 0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten........................................................... 2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.........................0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)................. ..19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen)............................ 01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal, Gutleutstraße 1-14
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 24 Uhr

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken:
Nacht- und Wochenenddienst von 
Samstag, 12.06.2021 bis Freitag, 18.06.2021
Samstag, 12.06.: Via Apotheke, Friedrichstr. 27, Spöck, 		
Tel. 07249/3497           
Sonntag, 13.06.: Via Apotheke im Saalbachcenter, Prinz-Wilhelm-Str. 
8b, Bruchsal, Tel. 07251/3215655
Montag, 14.06.: Via Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, 			 
Tel. 07244/70770 
Dienstag, 15.06.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 	
Untergrombach, Tel. 07257/3727         
Mittwoch, 16.06.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1c, 		
Blankenloch, Tel. 07244/9476360                  
Donnerstag, 17.06.: Einhorn-Apotheke, Bruchsaler Str. 37, 	
Gondelsheim, Tel. 07252/41603               
Freitag, 18.06.: Hardt-Apotheke, Am Wall 7, Hochstetten, 		
Tel. 07247/944936
Mittwochnachmittag: Via-Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, Tel. 
07244/70770 und Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Weingarten, 
Tel. 07244/704140 
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der 
Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter www.lak-bw.de/ 
abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Städtisches Klinikum Karlsruhe, Mund-, 
Kiefer-, Gesichtschirurgie, Moltkestr. 120,
76133 Karlsruhe, Tel. 0721/9744233
täglich von 20:00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages sowie
samstags, sonn- und feiertags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an 
Feiertagen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).
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Halten Sie Abstand (min. 1,5 Meter) 
Tragen Sie einen Mund-Nasen-Schutz. 

Waschen Sie sich regelmäßig die Hände. 
Lüften Sie regelmäßig. 
Reduzieren Sie Ihre Kontakte & Reisen auf das Nötigste.

      Bitte achten Sie auf die gültigen Vorgaben.  

Helfen Sie mit! Achten Sie
auf sich und andere - halten
Sie sich an die Corona-
Schutzmaßnahmen. 

Ordnungsamt Gemeinde Weingarten: 07244 702013
Telefonhotline Landesgesundheitsamt: 0711 904 39555
Infotelefon Stadt- und Landkreis Karlsruhe: 0721 133 3333
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Einheitliche Behördennummer: 115

Hier finden Sie wichtige Telefonnummern:

Q
uelle: B

undesregierung

.

Information zur  Corona-Schutzimpfung
Die Anmeldung zur Corona-Schutzimpfung ist über  folgende Kanäle möglich:

www.impfterminservice.de

App: 116 117

Telefonhotline: 116 117

Für Gehörlose Menschen ist Videotelefonie über die Homepage  des Sozialministeriums geplant.
Weitere Informationen zur Impfung finden Sie zum Beispiel online unter corona.karlsruhe.de

Infos zur Corona-Verordnung: 
Bitte informieren Sie sich über die tagesaktuellen Gegebenheiten online, zum Beispiel auf unserer Homepage unter 

www.weingarten-baden.de oder auf der Seite der Landesregierung unter www.baden-wuerttemberg.de. 
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Blumenteppich im kleinen Format
Schon wieder ein Fronleichnamsfest ohne Prozession. Und ohne 
großen, von vielen helfenden Händen gemeinsam gestalteten 
Blumenteppich.

Ein kleiner, aber vollwertiger Ersatz
Wenigstens in kleinem Maßstab wollte das Gemeindeteam 
Weingarten der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-
Weingarten diese Tradition doch noch realisieren. Ein Aufruf zu 
einer Mitmach-Aktion in den Medien sollte alle, die sich ange-
sprochen fühlten, ermuntern, am Feiertagsmorgen einen selbst 
gestalteten kleinen Blütenteppich zur katholischen Kirche zu 
bringen und dort auszulegen. „Unsere Idee war, die alte Tradition 
des Blumenteppichs mit einem Corona-verträglichen Konzept neu 
zu beleben“, erklärt die Sprecherin des Gemeindeteams, Monika 
Kaufmann. „Wir wollten alle erreichen, die Lust dazu hätten, dabei 
mitzumachen.“ Mehrere einzelne Personen lieferten tatsächlich, 
wie geplant, Deckel von Schuhkartons und Pizzakartons ab, die 
kreativ und künstlerisch mit Blumen belegt waren und das eine 
oder andere religiöse Motiv trugen. Selbstverständlich arbeiteten 
auch die Gruppen, die diese Tätigkeit schon immer als die ihrige 
betrachtet hatten, eifrig mit. „Es gab zwar einige, die waren darüber 
enttäuscht, dass nicht nur kleine Teppiche da waren“, berichtet 
Kaufmann. Aber einerseits, erklärt sie, sei die Quote der Beteiligung 
bei einer freiwilligen Aktion unsicher gewesen und andererseits 
habe sie freiwillige Angebote auch nicht zurückweisen wollen. 
Auch ob es aufgrund des kühlen Frühjahrs genügend Blüten geben 
würde, war fraglich. Aber plötzlich seien von überall her Blüten 
gekommen, der Keller zum Kühlen habe wieder zur Verfügung 
gestanden.

Der Patchwork-Gedanke wurde umgesetzt
Und sie sehe die Aktion immer noch so, dass der Patchwork-Gedanke 
gewahrt geblieben sei und eben nur einige größere Objekte 
dazu gekommen seien. Die Katholischen Frauen Deutschlands 
mit Brigitta Bohr beispielsweise brachten einen 1,60 x 2 Meter 
großen Teppich auf Karton, der einen Kelch mit Hostie darstellte. 
„Da hatten wir schon beinahe Transportprobleme“ lacht ihr Mann 

Manfred. „Wir Ministranten durften uns jetzt zum ersten Mal wieder 
zu mehreren treffen und so haben wir auch ein gemeinsames Bild 
gestaltet“, berichtet Tanja Schlotter, Sprecherin der Ministranten. 
Die Katholische Jugend mit Familie Wagner war vertreten, Kolping 
hatte ein Bild mit seinen Farben gestaltet und weitere.

Das Gesamtwerk wurde auf Initiative von Pfarrer Jens Maierhof auf 
dem Podest präsentiert.

„Schaut hin“ lautet das diesjährige Motto
Alle waren von der Motivation getragen, das Leitwort des dies-
jährigen ökumenischen Kirchentags „Schaut hin“, zu realisieren. 
„Schaut hin“ sei als Appell zu verstehen. Er bedeute, das Leid der 
Welt wahrzunehmen, nicht vorbeizusehen. In der Gewissheit, dass 
Gott ebenfalls auf die Menschen sehe und nicht wegschaue. Eine 
Auffälligkeit gab es aber noch: Eine Frau brachte ebenfalls einen 
kleinen Teppich, 30 oder 40 Zentimeter im Quadrat. Sie habe von 
der Aktion gelesen, erklärte sie. Sie gehöre gar nicht zur katholi-
schen Kirche, aber sie finde diese Tradition so schön. Gerne werde 
sie sich auch im nächsten Jahr wieder beteiligen. „Genauso soll es 
auch sein“, antwortet Kaufmann ihr darauf, „dass jeder mitmachen 
kann, der will. Fronleichnam bedeutet, Gott gemeinsam in die 
Natur hinauszutragen.“

Werner-Siemens-Str. 8 • 76356 Weingarten/Baden
Fon: 07244 70 21 0 • www.dg-druck.de

Einfach aus der Reihe tanzen.
Ihre Druckerei vor Ort!
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Walzbachbad: Hallenbad & Außenbereich endlich wieder komplett geöffnet
Das Walzbachbad ist endlich wieder komplett geöffnet: Der 
Außenbereich und das große Indoor-Schwimmbecken stehen den 
Besuchern jetzt zur Verfügung. Die Sauna bleibt vorerst weiterhin 
geschlossen.

Neue Strandkörbe, Beachvolleyballfeld, Liegewiese und Spielgeräte 
stehen bereit für die kleinen und großen Besucher und laden 
zum Wasserspaß, Austoben sowie zum Entspannen ein. Knurrt 
der Magen, ist für das leibliche Wohl am Kiosk bestens vorge-
sorgt. Neben Langos stehen auch aktuelle Tagesgerichte auf der 
Speisekarte. Für Erfrischung sorgen kühle Getränke und Eis.  

Die derzeit gültigen Corona-Bestimmungen und die folgenden 
geltenden Regelungen im Walzbachbad sind zu beachten.
Eine Reservierung ist nicht notwendig. Tickets können vor Ort 
erworben werden. Die Vorlage eines negativen tagesaktuellen 
Coronatests ist verpflichtend für alle Besucher ab dem vollendeten 
sechsten Lebensjahr. Genesene und geimpfte Personen im Sinne 
der Covid-19-Schutzmaßnahmen-Ausnahmenverordnung des 
Bundes sind von der Testpflicht befreit. Ein entsprechender 
Nachweis ist vorzulegen. Die entsprechenden Abstands- und 
Hygieneregelungen sind einzuhalten. Den Anweisungen des 
Badepersonals ist Folge zu leisten.

Für die Aufenthalte in den Schwimmbecken gelten die Vor Ort 
aushängenden Personenbegrenzungen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Walzbachbad! 

Glascontainer: Einwurf nur werktags erlaubt 
In der Gemeinde Weingarten stehen Ihnen insgesamt 10 Stationen 
mit Glas- bzw. Altkleidercontainern zur Verfügung (siehe Karte). 
Die Glascontainer befinden sich am Liverdunplatz, in der 
Kirchbergstraße, am Dresdner Ring und in der Dörnigstraße am 
Festplatz.

Aus gegebenem Anlass möchten wir an dieser Stelle nochmals 
darauf hinweisen, dass der Einwurf, sowohl bei Glas- als auch bei 
den Altkleidercontainern, nur an Werktagen zulässig ist: 
Montag bis Samstag, 8 bis 19 Uhr. 

An Sonn- und 
Feiertagen ist 
der Einwurf nicht 
gestattet. Sollte 
ein Container 
einmal voll 
sein, darf das 
Altglas nicht 
einfach abge-
stellt werden. 
In diesem Fall 
muss der nächste 
Container ange-
fahren werden.
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Silber und Gold für hochverdiente Gemeinderäte
Die Gemeinde Weingarten hat, den Richtlinien über Ehrungen folgend, 
die Gemeinderäte Hans-Martin Flinspach, Karlernst Hamsen, Timo Martin 
und Wolfgang Wehowsky sowie Reinhard Kindermann mit der Verleihung 
der Silbernen Bürgermedaille geehrt. Bürgermeister Eric Bänziger erklärte 
die Bedeutung der Ehrung, die Personen zugedacht seien, die sich durch 
umfassende und hervorragende Leistungen in hohem Maße um das 
Wohl der Gemeinde verdient gemacht haben. Die Gemeinderäte erfüllen 
diese Voraussetzung durch ihre Zugehörigkeit zum Gremium über zwei 
volle Legislaturperioden. Reinhard Kindermann hat sich insbesondere im 
Bereich Natur und Umweltschutz sowie im Bereich Umweltpädagogik 
große Verdienste erworben.
Eine Ehrung durch den Gemeindetag wurde für zehnjährige kommunal-
politische Tätigkeit
Karlernst Hamsen und Timo Martin sowie Roland Felleisen zuteil. Für 
25jährige Tätigkeit wurden Gerhard Fritscher und Altgemeinderat Fritz 
Küntzle geehrt. Beide, sowie Gemeinderat Klaus Holzmüller, wurden 
außerdem von Bürgermeister Eric Bänziger mit der Bürgermedaille in Gold 
ausgezeichnet.
Obwohl kein spezieller Ehrenabend möglich sei, wolle er doch der 
Verleihung einen feierlichen Rahmen geben, sagte Bänziger und sprach 
für jeden eine kleine Laudatio.

Reinhard Kindermann nannte er einen „Tausendsassa“, der nicht nur 
mehr als 150 Male Blut gespendet habe, sondern mit Ideen und Energie 
Einsatz für die Waldpädagogik gezeigt habe. Hans-Martin Flinspach, seit 
dem 6.12.2004 in der 4. Legislaturperiode für die WBB im Gemeinderat, 
dauerhaft im AUT, habe sein umfangreiches Fachwissen über Natur und 
Umwelt emotionsfrei und mit Sachargumenten eingebracht. Flinspach 
ist außerdem im Nachbarschaftsverband, im Abwasserverband und 
als Bürgermeisterstellvertreter tätig. Wolfgang Wehowsky ist seit 
dem 6.9.2004 ebenfalls in der 4. Legislaturperiode, tief verankert in 
der SPD. Im Verwaltungsausschuss sei er bestens platziert, Fachmann 
für Personalfragen, Berater des Bürgermeisters im Ältestenrat und im 
Partnerschaftskomitee. Eine pointierte und zutreffende Sachdarstellung, 
verbunden mit Humor, zeichne ihn aus. Timo Martin, seit dem 5.3.2007 
im Rat, Mitglied des Verwaltungsausschusses. Engagiert, streitbar und 
auch gegen andere Meinungen vertrete er die Linie der WBB. Er arbeitet 
im Kuratorium Jugendtreff mit, im Partnerschaftskomitee und im 
Abwasserverband.

Karlernst Hamsen, im Gremium seit dem 21.9.2009, arbeite als „die 
grüne Seele eines Urweingartners“ auch im AUT an der ökologischen 
Weiterentwicklung der Gemeinde. Er verfüge über eine engagierte 
Wahrnehmung, die er meist ruhig, selten laut, aber immer pointiert 
vertrete.

Mit der Bürgermedaille in Gold werden Ratsmitglieder ausgezeichnet, die 
mehr als vier Legislaturperioden ihr Ehrenamt geleistet haben:

Fritz Küntzle war insgesamt über 25 Jahre für die CDU im Rat. Als 
profunder Vertreter der Landwirtschaft habe er sich stets für Tradition, 
Natur und Werte eingesetzt. Klaus Holzmüller ist seit dem 3.9.1984, mehr 
als 36 Jahre, ununterbrochen für die FDP im Gemeinderat. Auch er stehe 
für Tradition und Werte der Landwirtschaft. Bis heute sei er der ruhende Pol 
im Gremium und habe viele städtebauliche Weichenstellungen begleitet.

Gerhard Fritscher, seit dem 1.9.1994 seit über 25 Jahren ununterbrochen 
für die CDU im Rat. Er verfüge über ein breites Wissen, als Netzwerker 
suche er stets Mehrheiten und vertrete mit klarer Haltung die Meinung der 
CDU. Er war lange im Verwaltungsausschuss, jetzt im AUT und zahlreichen 
anderen Gremien.

Der Bürgermeister dankte allen für ihren engagierten Einsatz zum Wohl 
der Gemeinde und er hoffe auf eine weitere gute Zusammenarbeit.
——————————————————————————————

Machbarkeitsstudie für die Turmbergschule beauftragt
Die Erweiterung der Turmbergschule geht in die konkrete Planungsphase. 
Im Jahr 2019 wurden bereits erste Grundlagendaten für eine Erweiterung 
erhoben und eine Vorstudie zur Standortanalyse erstellt. Der aktuelle 
Standort in der Ortsmitte soll beibehalten werden. Ein wichtiger Baustein 
soll ein neues multifunktionales ökumenisches Gemeindezentrum unter 
Beteiligung der politischen Gemeinde auf dem Grundstück der evangeli-
schen Kirchengemeinde, Marktplatz 12, werden. Das Vorhaben beruht auf 
einem Raumprogramm, das beide Kirchen gemeinsam erarbeitet haben 
und es soll in die Gesamtkonzeption der Turmbergschule mit einbezogen 
werden. Außerdem soll auch der Neubau der Mensa innerhalb des derzei-
tigen Grundstücks der Turmbergschule untersucht werden. Vor diesem 
Hintergrund hat der Gemeinderat nun eine Machbarkeitsstudie in Auftrag 
gegeben. Die Verwaltung hatte nach Rücksprache mit verschiedenen 
Schulbehörden mit dem Architekturbüro Assem aus Karlsruhe Kontakt 
aufgenommen. Die beiden Vertreter der Geschäftsleitung, die Brüder 
Julian und Konrad Assem, haben ihr DGNB zertifiziertes Büro (ein Nachweis 
für mehr Nachhaltigkeit im Bauen) dem Gemeinderat vorgestellt und ihre 
Referenzen präsentiert. Sie berichteten von umfangreichen Erfahrungen 

Aus dem Gemeinderat

Weitere Bilder von diesem Abend finden Sie online unter www.weingarten-baden.de
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mit der Sanierung von kommunalen Bestandsgebäuden, wobei durchaus 
vergleichbare Objekte darunter waren. Bauen im Bestand bedeute für sie 
Verständnis und verantwortungsvollen Umgang mit der Substanz. Die 
Gemeinderäte äußerten sich anerkennend.

Das Ergebnis der ersten Stufe der Machbarkeitsstudie soll voraussichtlich 
in der Gemeinderatssitzung im Oktober 2021 vorgestellt werden. Im 
zweiten Schritt soll dann eine favorisierte Planungsvariante vertieft und 
zur Veranschaulichung ein Modell mit der Umgebungsbebauung erstellt 
werden. Die Kosten für die erste Stufe der Machbarkeitsstudie betragen 
rund 27.000 Euro brutto und sind im Haushalt 2021 abgedeckt. Der 
Gemeinderat hat dem einstimmig zugestimmt.
——————————————————————————————

Jahresrechnungen 2019
Der Gemeinderat stellte gemäß § 95 Abs. 2 der Gemeindeordnung die 
Jahresrechnungen 2019 der Gemeinde fest.

Eckdaten
Die Zuführungsrate war mit 1.073.600 € vorgesehen,  betrug aber nur 
964.688 €. Kreditaufnahme wurde keine getätigt. Die Entnahme aus der 
Allgemeinen Rücklage betrug 1.819.043 €. Investitionen waren zwar in 
Höhe von 8.631.000 € geplant, wurden aber infolge von Verschiebungen 
nur in Höhe von 4.665.060 € getätigt.  Die Förderung betrug dementspre-
chend nur 605.284 €.

Gesamtergebnis des Kernhaushaltes
Das Gesamtvolumen des Verwaltungshaushalts stieg auf 31.227 Mio. €. 
Der Vermögenshaushalt bleibt hinter dem Planansatz von 8,6 Mio. zurück 
und beträgt 4,6 Mio. €. Der Gesamthaushalt beträgt knapp 36 Mio. €. Die 
Allgemeine Rücklage verminderte sich auf 457 T€ und die Verschuldung 
verminderte sich auf rund 9.082 Mio. €

Der Verwaltungshaushalt konnte einerseits sowohl deutliche Zuwächse 
in verschiedenen Sparten von insgesamt 1,5 Mio. € verzeichnen, anderer-
seits Minderausgaben von insgesamt 1,049 Mio. €.
Auf der Ausgabenseite kam es zu Mehrausgaben für Verwaltungs- 
und betriebsaufwand sowie für Bewirtschaftung der Grundstücke. 
Insgesamt betrugen die Mehrausgaben 674 T€. Mindereinnahmen im 
Verwaltungshaushalt beruhten vor allem auf einem deutlichen Einbruch 
der Gewerbesteuer mit 1,757 Mio.
Dennoch war eine Zuführung an den Vermögenshaushalt von knapp 1 
Mio. möglich.

Der Vermögenshaushalt schließt mit einer Summe von 31.226.959 €. 
Darin enthalten ist die Zuführung des Verwaltungshaushaltes in Höhe von 
964.688 € sowie eine Entnahme aus der Allgemeinen Rücklage in Höhe 
von 1,8 Mio. €, immerhin waren für diese Entnahme 1,9 Mio. € eingeplant.
Insgesamt bleiben die Ansätze des Vermögenshaushalts um rund 4 Mio. € 
unter den Ansätzen des Haushaltsplans zurück.
Mindereinnahmen im Vergleich zum Haushaltsplan gab es insbesondere 
bei den Grundstückserlösen in Höhe von 3,5 Mio. Euro sowie bei den 
Zuweisungen und Zuschüssen und den Rückzahlungen Dritter von insge-
samt 280 T€. Den Mindereinnahmen standen Minderausgaben gegen-
über, zuvorderst bei den Baumaßnahmen von knapp 2 Mio. €, gefolgt 
von weniger zu tätigenden Zuweisungen und Zuschüssen sowie weniger 
Zahlungen für den Erwerb von Grundstücken und mehr von insgesamt 
1.992 T€.

Eigenbetrieb „Wasserversorgung“
Die Bilanzsumme beträgt knapp 10 Mio. €.
Der Erfolgsplan schließt mit einem Jahresverlust von 87.401,21 €. Der 
Wasserverbrauch erhöhte sich gegenüber dem Vorjahr um rd. 5.500 cbm
Im Vermögensplan wurden Investitionen in Höhe von 1,515 Mio. € 
getätigt. Im Wesentlichen waren das der Hochbehälter Katzenberg (134 
T€)  und die Erneuerung von Versorgungsleitungen in der Jöhlinger-,  der 
Burg-, der Mühl- und der Kirchstraße (1.325 T€).

Der Schuldenstand erhöhte sich aufgrund der Darlehensaufnahme abzüg-
lich der ordentlichen Tilgung auf 9,4 Mio.€.

Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ 
Der Erfolgsplan weist eine deutlich erhöhte Abwassermenge gegenüber 
dem Vorjahr aus und somit Mehrerlöse um 114 T€, ebenso Mehrerlöse 

für Niederschlagswasser. Beim Unterhaltungsaufwand für Gebäude und 
Kanalnetz ergaben sich reduzierte Aufwendungen in Höhe von 343 T€.

Im Vermögensplan waren für die Erneuerung der Kanalisation in 
verschiedenen Straßen insgesamt 1.456 T€ aufzuwenden.  Diese wurden 
durch eine Kreditaufnahme in Höhe von 1 Mio. € finanziert.

Der Schuldenstand erhöhte sich auf 7,037 Mio. €.

Eigenbetrieb „Bauhof“
Die Bilanzsumme betrug rund 2,1 Mio. €, die komplett auf das 
Anlagevermögen entfällt und - da sich der Bauhof zu 100 Prozent aus 
Darlehen der Gemeinde als Träger finanziert – dementsprechend auf 
die Verbindlichkeiten. Die fünf größten Tätigkeitsfelder des Bauhofs 
umfassen 80 % der Produktivstunden.  Darunter fallen Pflege von 
Park- und Grünflächen, Spielplätzen, Friedhofsbewirtschaftung, 
Straßenunterhaltung mit Reinigung und Winterdienst,  Landschaftspflege 
und Gewässerunterhaltung.

Investiert wurde in die Sanierung von Bauhofgebäuden und Neubauten 
kleinerer Gebäude. Große Posten sind die Ausgaben für den Erwerb von 
Geräten, Fahrzeugen  und Maschinen für insgesamt 164 T€.
——————————————————————————————

Mehr Recycling im Straßenbau
Die WBB beantragte, beim Straßenbau in Weingarten künftig stärker 
Recycling Baustoffe einzusetzen. Der Ankauf solchen Materials sei 
nicht nur umweltfreundlicher sondern für die Gemeinde auch kosten-
günstiger. Außerdem funktioniere Kreislaufwirtschaft nur dann, wenn 
es für mineralische Abfälle nicht nur Anlieferer sondern auch genügend 
Abnehmer gebe. Dazu verwies die WBB in ihrem Antrag auf einen zurück-
liegenden Beschluss des Gemeinderates, keine weiteren Kiesabbauflächen 
zur Rohstoffgewinnung zuzulassen und zugleich auf die örtliche 
Recyclingfirma Mineralix, die ihre Aufbereitungsanlagen am Standort 
Weingarten weiter ausbaut. Sie forderte künftig den ausschließlichen 
Einsatz von Recycling Material sofern technisch möglich. Gerd Weinbrecht, 
Leiter Tiefbau vom Ortsbauamt, berichtet dazu, dass die Gemeinde diesen 
Vorschlag längst praktiziere. Jüngstes Beispiel sei die Jöhlinger Straße. 
Hier wurde in der Ausschreibung auf die Zulassung von zertifiziertem 
Recycling-Material hingewiesen, welches auch verbaut wurde, sowohl 
in der Frostschutzschicht als auch in der Fahrbahn mit entsprechender 
Belastungsklasse. Nach einer Verordnung des Verkehrsministeriums 
dürfe RC-Material allerdings nur dort eingesetzt werden, wo der Abstand 
zum höchsten Grundwasserstand mindestens einen Meter beträgt. 
Da in Weingarten die Grundwasserstände stellenweise sehr hoch sind 
(beispielsweise im Baugebiet Moorblick), könne dieses Material nicht 
überall Verwendung finden. Die Möglichkeit werde aber jedem einzelnen 
Bauvorhaben geprüft und dementsprechend gehandelt. Mehrere Räte 
monierten, sie bräuchten nicht über etwas abzustimmen, was längst 
praktiziert werde.  Dementsprechend stimmten fünf Ratsmitglieder – vier 
von der WBB und Carolin Holzmüller (FDP) – dafür, Andrea Friebel (CDU) 
dagegen und alle anderen enthielten sich der Stimme. Somit war der 
Antrag angenommen.
——————————————————————————————

Windräder am Heuberg

 

Die Herrmann-Enderle-Hütte steht im Bereich Waldersteig und markiert 
somit den Beginn des fraglichen Bereichs, der sich rund um die Hütte in 
beide Richtungen erstreckt.
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Das Thema Windräder auf dem Weingartner Heuberg spaltet mittlerweile 
nicht nur die Weingartner Bevölkerung, sondern auch den Gemeinderat. 
Die CDU hat zusammen mit der SPD und Gemeinderat Görner (FDP) 
einen interfraktionellen Antrag gestellt, die Gemeinde möge dauerhaft 
darauf verzichten, die gemeindeeigenen, für Windkraft privilegierten 
Waldflächen (Waldersteig und Hinterer Heuberg) an einen Investor für 
Windkraft zu verpachten. Eine Woche später stellte die WBB den Antrag, 
einen Mediator zu diesem Thema heranzuziehen, der mit dem vom Land 
initiierten Energiedialog Baden-Württemberg einen Abwägungs- und 
Entscheidungsprozess unterstütze. Vor Eintritt in die Tagesordnung bean-
tragte Timo Martin, die beiden Tagesordnungspunkte zusammenzufassen. 
Der Antrag wurde mehrheitlich abgelehnt.

Der Fraktionssprecher der CDU Gerhard Fritscher betonte, die CDU sei nicht 
generell gegen Windkraft, aber gegen diesen Standort. Der Gemeinderat 
solle heute entscheiden, diesen Wald nicht zu opfern. Wolfgang Wehowsky 
und Werner Burst (SPD) schlossen sich der CDU an mit dem Hinweis auf 
den Lebensraum zahlreicher schützenswerter Tiere, der bereits durch 
die Anlieferung des Betons für die Fundamente zerstört würde. Ebenso 
Friederike Schmid (SPD), die ein Zeichen gegen die Waldzerstörung 
setzen wollte. Timo Martin (WBB) lehnte den Antrag der CDU ab, da seine 
Fraktion eine umfangreiche Bürgerbeteiligung auch unter Einbeziehung 
der Jugend fordere, was durch einen derartigen Beschluss unmöglich 
gemacht werde. Der Antrag der CDU hätte zeitlich keine Not. Karlernst 
Hamsen (Grüne Liste) erklärte, sie würden diesem Antrag nicht zustimmen, 
da sie zunächst die noch ausstehenden ökologischen Untersuchungen 
über die Zufahrtswege abwarten wollten. Carolin Holzmüller (FDP) lehnte 
den CDU-Antrag auf Schutz des Waldes mit der Begründung ab, dass er 
verfrüht sei. Sie wolle das Thema unter Einbeziehung aller Aspekte disku-
tieren. Klaus Holzmüller (FDP) dagegen wollte einer Waldrodung nicht 
zustimmen, da diese wieder Ausgleichsflächen benötige, die zu Lasten 
der landwirtschaftlichen Flächen gingen. Matthias Görner (FDP) sah das 
Gebiet Waldersteig als Weingartens beste Waldfläche, die man nicht für 
Windkraft opfern dürfe. Auch Nicolas Zippelius (CDU) betonte, es gehe 
ausschließlich um den Wert des Forstes. Dem widersprach Sonja Güntner 
(Grüne Liste) mit dem Hinweis, der Wald sei ohnehin schon stark trockenge-
schädigt. Bürgermeister Eric Bänziger erklärte, die Gemeinde habe damals 
dem Teilflächennutzungsplan zugestimmt, weil sie keine andere Wahl 
hatte. Aber aus ökologischer Sicht sei diese Waldfläche bereits durch die 
Untersuchungen des Nachbarschaftsverbandes ausgeschlossen gewesen. 
Erst der Regionalverband hatte die Fläche vorgegeben, was durch den 
Verwaltungsgerichtshof zwischenzeitlich für unrechtmäßig erklärt wurde. 
Hans-Martin Flinspach (WBB) verwies auf den Klimawandel. Die Frage sei, 
wie verträglich Windkraft umgesetzt werden könne. Dazu brauche es erst 
Fakten. Die Abstimmung endete mit zehn zu neun Stimmen für den Antrag 
der CDU, keine gemeindeeigenen Waldflächen zur Verfügung zu stellen. 
Zugestimmt haben die Mitglieder der CDU, der SPD, Matthias Görner und 
Klaus Holzmüller sowie Eric Bänziger. Abgelehnt haben ihn die Mitglieder 
der WBB, der Grünen und Carolin Holzmüller. Bänziger hielt fest, wenn in 
einigen Jahren eine andere Zusammensetzung des Gemeinderates anders 
entscheide oder die Sachargumente sich änderten, sei das immer noch 
möglich.

Vor dem Hintergrund dieses äußerst knappen Ergebnisses wurde der 
Antrag der WBB nur noch sehr kurz diskutiert. Timo Martin erklärte, sie 
wollten daran festhalten. Carolin Holzmüller schlug vor, auch Bürger aus 
Walzbachtal dazu einzuladen. Dazu meinte Bänziger, es solle ein offener 
Dialog werden, nicht nur mit geladenen Gästen. Werner Burst stimmte 
dem Energiedialog ebenfalls zu.  Bänziger verdeutlichte, „wir haben nicht 
beschlossen, dass keine Windkraft kommt“ und schlug vor, den Mediator 
einzuladen und dass die WBB auf die weiteren die weiteren Punkte 
ihres Antrags verzichte. Timo Martin (WBB) erneuerte seine Forderung, 
die Bürger sollten über die kommunale Fläche entscheiden. Mit dem 
Beschluss, dass der Mediator eingeladen werden solle und Walzbachtaler 
Bürger ebenfalls endete die Diskussion.
——————————————————————————————

Gewerbegebiet Sandfeld Satzungsbeschluss
Die während der Offenlage eingegangenen Stellungnahmen zum 
Bebauungsplan Gewerbegebiet Sandfeld wurden von der Verwaltung 
im Rahmen der Synopse abgearbeitet und der Gemeinderat hat den 
Bebauungsplan als Satzung beschlossen.

Der Vertreter des Planungsbüros Bresch Henne Mühlinghaus hat in der 

Sitzung die wesentlichen Stellungnahmen der beteiligten Behörden aus 
der Offenlage erläutert.

Ein Schwerpunkt der Planung ist die Umgestaltung des Verkehrsknotens 
L 559 / K 3539 zu einem Kreisverkehr, den ein Fahrradweg kreuzt. Der 
Kreisverkehr wird vom Karlsruher Verkehrsverbund ausdrücklich begrüßt, 
denn dadurch sei auf der Linie 121, auf der Schüler nach Blankenloch 
fahren, eine Verbesserung der Fahrdynamik und Fahrplanstabilität zu 
erwarten. Die Umweltverbände BUND und NABU lehnen die Planung 
des Kreisverkehrs dagegen ab. Der Fahrradweg werde stark durch 
Schülerverkehr und Berufspendler frequentiert. Zur Erhöhung der 
Sicherheit der Fahrradfahrer werde aber aufgrund der Verschwenkungen 
des Radwegs eine Vorfahrtsregelung zugunsten des Kfz-Verkehrs 
erwartet. Diese Benachteiligung des Radverkehrs sei nicht zeitgemäß. 
Die Gemeindeverwaltung argumentiert dagegen, ein Kreisverkehr sei 
eine regelkonforme und sichere Lösung, die auch Radfahrern sichere 
Querungen bietet. Die Querung für den Radverkehr werde sechs Meter 
vom Kreisrand abgesetzt und über die Knotenarme geführt, wobei der 
Radfahrer stets wartepflichtig sei. Eine standardmäßige Wartepflicht sei 
sicherer, als eine Bevorrechtigung des Radverkehrs, die in Einzelfällen 
ignoriert werde und so zu kritischen Situationen führen kann. Im Zuge der 
vorgelagerten Planung wurden mehrere Varianten der Ausbildung des 
Kreisverkehrs vom beauftragten Ingenieurbüro untersucht und die nun 
vorgesehene Ausführung auch unter Sicherheitsaspekten empfohlen.

Der Regionalverband Mittlerer Oberrhein fordert eine dauerhafte 
Begrenzung der Bebauung im Westen durch einen Pflanzstreifen von rund 
fünf Meter Breite. Die Gemeindeverwaltung verweist hierzu auf eine bishe-
rige Abstimmung mit der Unteren Naturschutzbehörde. Danach werde die 
geforderte dauerhafte Begrenzung dadurch geschaffen, dass Biotope für 
seltene und gefährdete Arten entwickelt werden. Außerdem werde der 
neue Nord- und Westrand des Gewerbegebiets eingegrünt und damit in 
die offene Landschaft eingebunden.

Marielle Reuter (WBB) meinte, man könne den Landschaftsverbrauch ja 
schon kritisch hinterfragen, aber die Gemeinde brauche Arbeitsplätze.  
Carolin Holzmüller (FDP) stimmte ihr zu, meinte aber, ihre Fraktion werde 
das konstruktiv begleiten.
——————————————————————————————

Aufstellungsbeschluss BP Winkelpfad 
Die Firma Klocke Verpackungs-Service plant ihre Produktions- und 
Lagerkapazitäten zu erweitern. Der Gemeinderat sprach sich für 
eine Wiederaufnahme der städtebaulichen Planungen im Bereich 
Winkelpfad aus. Der betreffende Bereich ist im Flächennutzungsplan als 
Gewerbefläche enthalten. Ein früheres Bebauungsplanverfahren für das 
betreffende Areal aus dem Jahr 2011 wurde aufgrund der veränderten 
wirtschaftlichen Situation der Firma nicht zu Ende geführt, kann aber jetzt 
nicht wieder aufgegriffen werden. Das Landratsamt fordert ein insgesamt 
neues Bebauungsplanverfahren. Im Hinblick auf eine Standortsicherung 
dieser seit langem in Weingarten ansässigen Firma empfahl der Ausschuss 
für Umwelt und Technik dem Gemeinderat, ein solches Verfahren einzu-
leiten. Der Gemeinderat hat den Aufstellungsbeschluss bei Enthaltung 
der Stimmen der FDP einstimmig gefasst und die Verwaltung mit der 
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit beauftragt.
——————————————————————————————

Informationen aus den Fachbereichen 
Oliver Leucht informierte über die Durchpressung des Bahndamms am 
Hinterteufengraben und die Sanierung der Stützmauer in der Bruchsaler 
Straße 12. 
Gerd Weinbrecht berichtete über die Anlage des Pflanzbeets in der 
Jöhlinger Straße und die Wiederaktivierung des Sallenbuschbrunnens.
Oliver Russel berichtete, die Gemeinde habe im Bereich Kinderbetreuung 
hohe Förderbeträge vom Land erhalten.
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Bebauungsplan samt örtlicher Bauvorschriften Nr. 76 „Winkelpfad 
(Firma Klocke)“

1. Aufstellungsbeschluss § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten (Baden)l hat am 07.06.2021 in 
öffentlicher Sit-zung den Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan samt 
örtlicher Bauvorschriften Nr. 76 „Winkelpfad (Firma Klocke)“ gefasst.

Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Planungsziel ist, den Bestand zu sichern, bei Bedarf anzupassen und die 
Erweiterung der Produktions- und Lagerkapazitäten in Weingarten zu 
ermöglichen. Dies erfordert die Aufstel-lung eines Bebauungsplanes. 
Aktuell existiert für das Gelände kein Bebauungsplan.
Die planungsrechtliche Voraussetzung zur Realisierung des Vorhabens ist ein 
qualifizierter Bebauungsplan. Es wird ein Bebauungsplan im Regelverfahren 
mit zweistufiger Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung aufgestellt.

Das Plangebiet liegt in der Max-Becker-Straße 6 am westlichen Ortsrand der 
Gemeinde Weingarten (Baden), westlich anschließend an die Bahntrasse 
Karlsruhe – Heidelberg. Die Abgrenzung des Geltungsbereiches umfasst die 
Flurstücke 14896/3, 14921, 14926 sowie Teile des Flurstücks 14896/2 in der 
Gemarkung Weingarten mit einer Fläche von ca. 3,55 ha.

2. �Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung, § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 
BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten (Baden) hat am 07.06.2021 in 
öffentlicher Sit-zung die Verwaltung beauftragt, die frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB sowie der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB für den Bebauungsplan 
samt örtlicher Bauvorschriften Nr. 76 „Winkelpfad (Firma Klocke)“ zu starten.
Der Geltungsbereich entspricht dem unter Punkt 1 angegebenen.
Die Öffentlichkeit wird hiermit am Verfahren zum Bebauungsplan samt 
örtlicher Bauvorschrif-ten Nr. 76 „Winkelpfad (Firma Klocke)“ in Form einer 
öffentlichen Auslegung beteiligt.
Aufgrund der aktuellen Situation um die Covid-19-Pandemie und nicht 
absehbarer Entwicklungen wird die Offenlage in erster Linie elektro-
nisch in der Zeit vom
18.06.2021 bis 02.08.2021
durchgeführt.

Die Unterlagen zum Bebauungsplan in der Fassung für die frühzeitige 
Beteiligung sind auf der Homepage der Gemeinde Weingarten unter der 
Adresse:
https://www.weingarten-baden.de/wirtschaft-bauen/bauen-wohnen/
bebauungsplaene-im-verfahren
sowie über das zentrale Internetportal des Landes (https://www.uvp-
verbund.de/) abrufbar.
Die Planunterlagen werden darüber hinaus im Rathaus Weingarten, Bauamt 
Marktplatz 4 während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht öffentlich 
ausgelegt.
Aufgrund der aktuellen Situation der vorherrschenden Corona-Krise ist 
eine Einsicht im Rathaus nur nach vorheriger telefonischer Anmeldung 
unter der Nummer 07244 / 70 20 - 44 möglich.
Sofern das Rathaus aufgrund der Pandemielage gänzlich für den 
Besucherverkehr ge-schlossen werden muss, können z.B. bei fehlendem 
Internetzugang Unterlagen auch auf anderem Weg zugänglich gemacht 
werden. Entsprechende Anfragen können unter der Nummer 		
07244 / 70 20 – 44 gestellt werden.

Der Entwurf des Bebauungsplanes umfasst:
● Zeichnerischer Teil
● Textteil
● Begründung Teil 1
● Begründung Teil 2 - Umweltbericht
● Natura2000-Vorprüfung
Jeweils in der Fassung vom 03.05.2020
Die Öffentlichkeit kann sich bei der Einsichtnahme sowie der Online-
Einsichtnahme über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die 
wesentlichen Auswirkungen der Planung unterrichten und während der 
Auslegungsfrist zur Planung äußern.

Sonstige Bekanntmachungen

„Winkelpfad (Firma Klocke)  gefasst. 

Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.  

Planungsziel ist, den Bestand zu sichern, bei Bedarf anzupassen und die Erweiterung der 
Produktions- und Lagerkapazitäten in Weingarten zu ermöglichen. Dies erfordert die Aufstel-
lung eines Bebauungsplanes. Aktuell existiert für das Gelände kein Bebauungsplan. 

Die planungsrechtliche Voraussetzung zur Realisierung des Vorhabens ist ein qualifizierter 
Bebauungsplan. Es wird ein Bebauungsplan im Regelverfahren mit zweistufiger Behörden- 
und Öffentlichkeitsbeteiligung aufgestellt. 

Das Plangebiet liegt in der Max-Becker-Straße 6 am westlichen Ortsrand der Gemeinde 
Weingarten (Baden), westlich anschließend an die Bahntrasse Karlsruhe – Heidelberg. Die 
Abgrenzung des Geltungsbereiches umfasst die Flurstücke 14896/3, 14921, 14926 sowie 
Teile des Flurstücks 14896/2 in der Gemarkung Weingarten mit einer Fläche von ca. 3,55 
ha. 

 

 
2.  Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung, § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB  

  Gemeinde Weingarten (Baden)

E i n l a d u n g
zur Sitzung des Gemeinderates

der Gemeinde Weingarten (Baden) am
Montag, den 14.06.2021, 18:30 Uhr

in der Walzbachhalle, Weingarten (Baden)

Tagesordnung
Öffentlicher Teil

1	� Mobilitätskonzept Weingarten; 
	 h i e r: Vorstellung der Konzeptentwicklung

2	� Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften Nr. 51 „Sport- und 
Kulturzentrum Walzbachhalle / Walzbachbad“, 2. Änderung; 

	 h i e r: Beschluss der Offenlage

3	� Antrag der FDP-Fraktion vom 27.04.2021; 
	� h i e r: Antrag über Ausarbeitung eines Kriterienkatalogs für die 

zukünftige Vergabe von Gewerbeflächen

4	� Antrag der FDP-Fraktion vom 02.02.2019; 
	 h i e r: Bautätigkeiten im Außenbereich

5	� Antrag der WBB-Fraktion vom 04.11.2014; 
	 h i e r: Fahrradfreundliches Weingarten Fahrradkonzeption

6	� Forst Weingarten; 
	 h i e r: Hiebsatzsenkung aufgrund der Waldentwicklung

7	� Informationen des Bürgermeisters einschließlich der Beantwor-
tung der Fragen aus vorangegangenen Sitzungen sowie Anfra-
gen und Anregungen der Gemeinderäte

8	� Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ge-
meinderates vom 07.06.2021

Weingarten (Baden), 02.06.2021
Eric Bänziger
Bürgermeister

                                                      

                           Einladung zur Waldbegehung  
                        am Samstag, 18. Juli 2020 
 
 

 
Liebe Bürger und Bürgerinnen, 

wir laden Sie herzlich zur diesjährigen Waldbegehung am 
 

Samstag, den 18. Juli 2020 
um 09.00 Uhr (Treffpunkt: Saatschulhütte) ein. 

 
 

Nach einem kleinen Imbiss an der Saatschulhütte starten wir zu unserer Waldbegehung, 
wo der Fokus in diesem Jahr auf den „Neuen Forstkulturen im Niederwald“ liegt. 

 
Wir bitten festes Schuhwerk zu tragen, da wir auch abseits der Fahrwege laufen, 

geplantes Ende der Begehung ist um 12:00 Uhr. 
 

Unterwegs können bei Interesse gerne noch weitere Punkte im Wald  
angesprochen werden. 

 
Aufgrund der Corona Verordnung und der damit verbundenen Abstandsregel, haben 

wir eine max. Teilnehmerzahl und bitten daher um vorherige Anmeldung bei Fr. Windbiel 
bis spätestens 13.07.2020. 

 
Telefon: 07244/7020-11 

E-Mail: m.windbiel@weingarten-baden.de 
 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

 

Amtliche Bekanntmachung
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Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen gegenüber der 
Gemeinde vorgebracht werden.
Diese können schriftlich an
Rathaus Weingarten, Bauamt Marktplatz 4, 76356 Weingarten (Baden)
oder elektronisch per E-Mail an
beteiligung@weingarten-baden.de
abgegeben werden.

Soweit eine Einsichtnahme im Rathaus möglich ist, können auch 
Stellungnahmen zur Niederschrift abgegeben werden.
Da das Ergebnis der Behandlung der Anregungen mitgeteilt wird, ist die 
Angabe der Anschrift des Verfassers erforderlich. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass abgegebene Stellungnahmen unter der Nennung des Namens 
öffentlich behandelt werden können.
Gemäß § 4a Abs. 6 BauGB können nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberück-
sichtigt bleiben.

Gemeinde Weingarten, 10.06.2021
gez. Eric Bänziger, Bürgermeister
——————————————————————————————
Feststellung der Jahresrechnung 2019
Die vom Gemeinderat am 07.06.2021 festgestellte Jahresrechnung 2019 
wird hiermit gemäß § 95b Abs. 2 S. 1 der Gemeindeordnung Baden-
Württemberg (Gemeindeordnung - GemO) ortsüblich bekannt gemacht. 
Die Jahresrechnung liegt an 7 Tagen von Freitag, den 11. Juni bis einschließ-
lich Montag, den 21. Juni im Rathaus im Fachbereich Finanzen, Marktplatz 
4, 1. OG, während der üblichen Sprechstunden zur Einsicht der Bürger und 
Abgabepflichtigen öffentlich aus.

I. Feststellung der Jahresrechnung 2019 - Beschluss des Gemeinderats 
(Auszug) -
1. 	 Die Jahresrechnung für das Jahr 2019 ist aufgestellt.
2. 	� Der Gemeinderat stellt nach Beratung die Ergebnisse der 

Jahresrechnung gemäß § 95 Abs. 2 GemO fest.
3. 	 Bereinigtes Einnahmen- und Ausgabensoll:
		  Verwaltungshaushalt 	 31.226.959,94 €
		  Vermögenshaushalt 	 4.665.059,92 €
		  Gesamthaushalt 	 35.892.019,86 €
4. 	 Zuführung vom Verwaltungshaushalt
	 an den Vermögenshaushalt: 	 964.688,28 €
5. 	 Entnahme aus der Allgemeinen Rücklage 	 1.819.042,86 €
6. 	 Höhe der Haushaltsausgabereste 	 0,00 €
7. 	 Endbetrag der Vermögensrechnung (Bilanz) 	 81.727.972,42 €
8. 	 Den über- und außerplanmäßigen Ausgaben
	 (Rechenschaftsbericht) wird zugestimmt. 2021

Weingarten (Baden), den 07. Juni 2021
gez. Eric Bänziger, Bürgermeister

Wasserversorgung Weingarten (Baden)
öffentliche Bekanntgabe des Jahresabschlusses 2019 und Auslegung
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 07.06.2021 gemäß § 16 Abs. 3 
des Gesetzes über die Eigenbetriebe der Gemeinden (Eigenbetriebsgesetz) 
und § 12 der Eigenbetriebsverordnung den Jahresabschluss 2019 für den 
Eigenbetrieb „Wasserversorgung Weingarten (Baden)“ festgestellt. Der 
Beschluss wird hiermit gem. § 16 Abs. 4 Eigenbetriebsgesetz ortsüblich 
bekannt gegeben.
1. 	 Feststellung des Jahresabschlusses 2019
1.1 	 Bilanzsumme 	 9.764.013,43 €
1.1.1 	 davon entfallen auf der Aktivseite auf
		  - das Anlagevermögen 	 9.528.883,58 €
		  - das Umlaufvermögen 	 235.129,85 €
1.1.2 	 davon entfallen auf der Passivseite auf
		  - das Eigenkapital (einschl. Gewinnvortrag) 	 110.576,21 €
		  - die Ertragszuschüsse 	 152.877,00 €
		  - die Verbindlichkeiten 	 9.448.508,95 €
		  - Rechnungsabgrenzungsposten 	 52.051,27 €
1.2 	 Jahresverlust 	 87.401,21 €
1.2.1 	 Summe der Erträge 	 1.098.718,19 €
1.2.2 	 Summe der Aufwendungen 	 1.186.119,40 €

2. 	 Verwendung des Jahresverlusts
		  a) Jahresverlust 	 87.401,21 €

		  b) Verrechnung mit Vorjahresgewinn 	 87.401,21 €
		  c) auf neue Rechnung vorzutragen 	 35.425,90 €

Der Jahresabschluss liegt an 7 Tagen von Freitag, den 11. Juni bis einschließ-
lich Montag, den 21. Juni im Rathaus im Fachbereich Finanzen, Marktplatz 
4, 1. OG, während der üblichen Sprechstunden zur Einsicht der Bürger und 
Abgabepflichtigen öffentlich aus.

Weingarten (Baden), den 07. Juni 2021
gez. Eric Bänziger, Bürgermeister

Abwasserbeseitigung Weingarten (Baden)
öffentliche Bekanntgabe des Jahresabschlusses 2019 und Auslegung
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 07.06.2021 gemäß § 16 Abs. 3 
des Gesetzes über die Eigenbetriebe der Gemeinden (Eigenbetriebsgesetz) 
und § 12 der Eigenbetriebsverordnung den Jahresabschluss 2019 für den 
Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung Weingarten (Baden)“ festgestellt. Der 
Beschluss wird hiermit gem. § 16 Abs. 4 Eigenbetriebsgesetz ortsüblich 
bekannt gegeben.
1. 	 Feststellung des Jahresabschlusses 2019
1.1 	 Bilanzsumme 	 11.394.530,22 €
1.1.1 	 davon entfallen auf der Aktivseite auf
		  - das Anlagevermögen 	 10.945.468,23 €
		  - das Umlaufvermögen 	 449.061,99 €
1.1.2 	 davon entfallen auf der Passivseite auf
		  - das Eigenkapital (einschl. Gewinnvortrag) 	1.099.456,07 €
		  - die Ertragszuschüsse 	 3.214.488,78 €
		  - die Verbindlichkeiten 	 7.080.585,37€
1.2 	 Jahresgewinn 	 518.249,78 €
1.2.1 	 Summe der Erträge 	 1.643.616,20 €
1.2.2 	 Summe der Aufwendungen 	 1.125.366,42 €

2. 	 Verwendung des Jahresgewinns
2.1 	 Jahresgewinn 	 518.249,78 €
2.2 	 Gewinnvortrag auf neue Rechnung 	 1.099.456,07 €

Der Jahresabschluss liegt an 7 Tagen von Freitag, den 11. Juni bis einschließ-
lich Montag, den 21. Juni im Rathaus im Fachbereich Finanzen, Marktplatz 
4, 1. OG, während der üblichen Sprechstunden zur Einsicht der Bürger und 
Abgabepflichtigen öffentlich aus.

Weingarten (Baden), den 07. Juni 2021
gez. Eric Bänziger, Bürgermeister

Bauhof Weingarten (Baden)
öffentliche Bekanntgabe des Jahresabschlusses 2019 und Auslegung
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 07.06.2021 gemäß § 16 Abs. 3 
des Gesetzes über die Eigenbetriebe der Gemeinden (Eigenbetriebsgesetz) 
und § 12 der Eigenbetriebsverordnung den Jahresabschluss 2019 für den 
Eigenbetrieb „Bauhof Weingarten (Baden)“ festgestellt. Der Beschluss wird 
hiermit gem. § 16 Abs. 4 Eigenbetriebsgesetz ortsüblich bekannt gegeben.
1. 	 Feststellung des Jahresabschlusses 2019
1.1 	 Bilanzsumme 		  2.096.361,51 €
1.1.1 	 davon entfallen auf der Aktivseite auf
		  - das Anlagevermögen 	 2.096.361,51 €
		  - das Umlaufvermögen 	 0,00 €
1.1.2 	 davon entfallen auf der Passivseite auf
		  - das Eigenkapital (einschl. Gewinnvortrag) 	 0,00 €
		  - die Verbindlichkeiten 	 2.096.361,51 €

1.2 	 Jahresgewinn 		  0,00 €
1.2.1 	 Summe der Erträge 	 1.560.246,50 €
1.2.2 	 Summe der Aufwendungen 	 1.560.246,50 €

2. 	� Verwendung des Jahresgewinns/Behandlung des Jahresverlusts 
entfällt

Der Jahresabschluss liegt an 7 Tagen von Freitag, den 11. Juni bis einschließ-
lich Montag, den 21. Juni im Rathaus im Fachbereich Finanzen, Marktplatz 
4, 1. OG, während der üblichen Sprechstunden zur Einsicht der Bürger und 
Abgabepflichtigen öffentlich aus.

Weingarten (Baden), den 07. Juni 2021
gez. Eric Bänziger, Bürgermeister
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Diese Woche in Weingarten
12.06. �Altpapiersammlung (Bring-System) der KJG-Weingarten / Festplatz / 

Ringstraße

Ortsseniorenrat

Solidarität mit den Jungen!
Vom Corona-Vertrag zum Klima-
Vertrag der Generationen
Dank und Appell des 
Landesseniorenrats Baden-Württemberg anlässlich der Aufhebung der 
Corona-Impfpriorisierung
Anlässlich der Aufhebung der Corona-Impfpriorisierung dankt der 
Landesseniorenrat Baden-Württemberg allen jüngeren Menschen für ihre 
Geduld und Rücksicht, wodurch ältere und vulnerable Menschen bevorzugt 
geimpft werden konnten. „Dass diese intergenerative Solidarität möglich 
war“, ist nach den Worten von Professor Eckart Hammer, Vorsitzender des 
Landesseniorenrats, „ein nicht selbstverständlicher und eindrücklicher Beleg 
für den guten Zusammenhalt der Generationen“.
„Die Älteren sollten deswegen ihre wiedergewonnenen alten Freiheiten nicht 
nur als Urlauber genießen, sondern diese auch für die Jüngeren einsetzen“, 
appelliert Hammer. Viele Familien benötigen dringend Unterstützung von 
leiblichen oder Wahl-Großeltern; abgehängte Schülerinnen und Schüler 
brauchen Lern- und Entwicklungspaten; viele ehrenamtliche Dienste 
können ohne aktive und engagierte Seniorinnen und Senioren nicht 
aufrechterhalten werden.
Und wo das alles überdeckende Corona-Thema hoffentlich allmählich 
wieder in den Hintergrund rückt, sollten die Älteren auch bei der größten 
Herausforderung unserer Zeit, dem Klimawandel, solidarisch an der Seite 
der Jungen stehen. Denn dem renommierten Klimaforscher Hans Joachim 
Schellnhuber sei zuzustimmen: „Wer achtlos das Virus weitergibt, gefährdet 
das Leben seiner Großeltern. Wer achtlos CO2 freisetzt, gefährdet das Leben 
seiner Enkel.“
Der Landesseniorenrat Baden-Württemberg e.V. ist ein 

                            

 
Gemeinde Weingarten (Baden) 

 
 

Deine Ausbildung zum  
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)  

 

 
 
Wen wir suchen? Menschen mit: 
 
• einem guten mittleren Bildungsabschluss 
• Interesse an rechtlichen, wirtschaftlichen und sozialen 

Themen 
• Gutem mündlichen und schriftlichen Ausdrucksvermögen 
• Lernbereitschaft, Leistungswillen und Zuverlässigkeit 
• Kreativität und Neugier auf das Arbeitsleben 
• Kommunikationsstärke und Freude am Umgang mit Bürgern 
 
Was wir bieten: 
 
• Eine dreijährige Ausbildung im dualen System (im Rathaus 

und in der Berufsschule) in der der Berufsschulunterricht in 
Blöcken stattfindet. Integriert ist dabei ein überbetrieblicher 
Vorbereitungslehrgang durch die Verwaltungsschule in 
Karlsruhe. 

• Personen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung vorrangig behandelt. 

• Geregelte Arbeitszeiten 
• Beitrag für Fitness / Bahncard oder Scoolcard  
 
 

Haben wir Dein Interesse geweckt?  

Dann überzeuge uns und sende uns Deine aussagekräftige 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis zum 31.08.2021. 

 
 
 
 
 
 
 

Kontakt:  
Gemeindeverwaltung Weingarten  
Personalamt  
Marktplatz 2  
76356 Weingarten (Baden)  
oder: bewerbung@weingarten-baden.de 
 
 

Bei Fragen zur Ausbildung steht Dir Frau Sabrina Ernstberger 
(Personalamt) gerne zur Verfügung:  
s.ernstberger@weingarten-baden.de, Tel. 07244/7020-12 
 
Weitere Infos über unsere Gemeinde findest Du online: 
www.weingarten-baden.de oder auf Facebook: 
@GemeindeWeingartenBaden  

 

 
Für ein Freiwilliges Soziales Jahr im „Hort an der Schule“ 

suchen wir dich! 

Soziales Engagement lohnt sich!  

Schule beendet und noch keinen Plan wie es weitergehen soll? Zum Schuljahresbeginn 
2021/2022 bieten wir eine FSJ-Stelle im Hort an der Schule an.  Hier kannst du 12 Monate 
das Arbeitsleben in einem sozialen Bereich kennen lernen, deinen Horizont erweitern, 
Erfahrungen sammeln und neue Freundschaften knüpfen.  

Du hast Freude an der Arbeit mit Kindern? Du bringst Organisationstalent, Engagement, 
Selbstständigkeit, Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein mit und bist älter als 18 
Jahre? Wir bieten dir Taschengeld, Verpflegung und jede Menge tolle Erfahrungen.   

Wir freuen uns auf deine Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis zum 30.06.2021 an die 
Gemeindeverwaltung Weingarten, Personalamt, Marktplatz 2, 76356 Weingarten (Baden) 
oder per Email an bewerbung@weingarten-baden.de.               

Ein erfahrenes Team wird dich in diesem Jahr begleiten und anleiten. Über die AWO  
(Bezirksverband Baden der Arbeiterwohlfahrt) kannst du mit anderen Freiwilligen an 
verschiedenen Seminaren und Studienfahrten teilnehmen.  

Wir freuen uns auf deine Bewerbung. 

Informationen über die Gemeinde Weingarten (Baden) findest du unter 
https://www.weingarten-baden.de. 

Für weitere Auskünfte und Fragen steht dir Sabrina Ernstberger vom Personalamt unter Tel. 
07244-702012, s.ernstberger@weingarten-baden.de  gerne zur Verfügung. 

 

 
Rathausplatz 4, 76356 Weingarten, Tel. 07244/6088960  
Email: bibliothek@weingarten-baden.de http://bib.weingarten-baden.de/ 
___________________________________________________________________ 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
ab sofort gelten wieder unsere üblichen Öffnungszeiten:  
 
Montag  geschlossen 
Dienstag  9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch  9:30 – 12:30 Uhr 
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr 
Freitag  9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr 
Samstag  9:30 – 12:30 Uhr  
 
Solange der 7-Tages-Inzidenz unter 50 liegt, ist keine Voranmeldung, 
bzw. Terminvereinbarung mehr nötig.  
Wir bitten Sie jedoch Folgendes zu beachten: 
 
 Es dürfen nicht mehr als 5 Personen gleichzeitig in die 

Bibliothek!  
 

 Bitte tragen Sie eine Maske! 
 
 Bitte halten Sie den Mindestabstand  von 1,50 m zu anderen 

Personen und zum Personal ein. 
 

 Bitte halten Sie sich nicht lange in der Bibliothek auf.  
 

Wir bitten um Verständnis und Einhaltung dieser Maßnahmen.  
 
Ihr Team von der Gemeindebibliothek  
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Solidarität mit den Jungen! 
Vom Corona-Vertrag zum Klima-Vertrag der Generationen

Dank und Appell des Landesseniorenrats Baden-Württemberg anlässlich der 
Aufhebung der Corona-Impfpriorisierung 

 
Anlässlich der Aufhebung der Corona-Impfpriorisierung dankt der Landesseniorenrat 
Baden-Württemberg allen jüngeren Menschen für ihre Geduld und Rücksicht, wodurch 
ältere und vulnerable Menschen bevorzugt geimpft werden konnten. „Dass diese 
intergenerative Solidarität möglich war“, ist nach den Worten von Professor Eckart 
Hammer, Vorsitzender des Landesseniorenrats, „ein nicht selbstverständlicher und 
eindrücklicher Beleg für den guten Zusammenhalt der Generationen“.

 
„Die Älteren sollten deswegen ihre wiedergewonnenen alten Freiheiten nicht nur als 

   Urlauber genießen, sondern diese auch für die Jüngeren einsetzen“, appelliert Hammer. 
Viele Familien benötigen dringend Unterstützung von leiblichen oder Wahl-Großeltern; 
abgehängte Schülerinnen und Schüler brauchen Lern- und Entwicklungspaten; viele 
ehrenamtliche Dienste können ohne aktive und engagierte Seniorinnen und Senioren 
nicht aufrechterhalten werden. 

 
Und wo das alles überdeckende Corona-Thema hoffentlich allmählich wieder in den 
Hintergrund rückt, sollten die Älteren auch bei der größten Herausforderung unserer 
Zeit, dem Klimawandel, solidarisch an der Seite der Jungen stehen. Denn dem 
renommierten Klimaforscher Hans Joachim Schellnhuber sei zuzustimmen: „Wer 
achtlos das Virus weitergibt, gefährdet das Leben seiner Großeltern. Wer achtlos CO2 
freisetzt, gefährdet das Leben seiner Enkel.“ 

 
 
 
 

 

Der Landesseniorenrat Baden-Württemberg e.V. ist ein Zusammenschluss von Kreis- 
Stadtseniorenräten, Seniorenverbänden und Landesorganisationen, die auf 
Altenarbeit tätig sind. Die Aufgabe des Landesseniorenrats ist die Vertretung der Interessen 
älterer Menschen gegenüber Regierung, Politik, Verbänden und Organisationen mit dem Ziel, 
die vielen Facetten des Alters in der Öffentlichkeit zu verankern. Dabei geht es um 
gesellschaftliche Teilhabe, Selbstbestimmung und Sicherheit der fast 3 Millionen Menschen 
über 60 Jahre im Südwesten Deutschlands. 1974 als Dachverband gegründet, arbeitet der 
Landesseniorenrat in Baden-Württemberg unabhängig, überparteilich und überkonfessionell. 

 
Ihr Pressekontakt 

Prof. Dr. Eckart Hammer 
Telefon: 0178 633 3363 

e.hammer@lsr-bw.de 

Landesseniorenrat Baden-Württemberg e.V. 
Kriegerstr. 3; 70191 Stuttgart 
Telefon: 0711 – 61 38 24 
www.lsr-bw.de 
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Aus dem Bürgerbüro

Fundbüro
Fundrecherche über das Internet
Die Suche nach verloren gegangenen Gegenständen ist auch über unsere 
Homepage www.weingarten-baden.de, Rathaus & Service, Fundsachen, 
möglich. Diese Funktion ermöglicht die Suche in zahlreichen Fundbüros 
unserer Umgebung. Nutzen Sie diesen Service, um schnellstmöglich 
wieder in den Besitz Ihres Eigentums zu gelangen.

Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, Bürgerbüro abgegeben:
2 Schlüssel an einem Schlüsselring, davon einer in der Farbe Rot (Fundort: 
Durlacher Straße)

5 Schlüssel an einem Schlüsselring (Fundort: Burgstraße)

2 schwarze Schlüssel an einem Schlüsselring (Fundort: Baggersee 
Weingarten)
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Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden) - Telefon 07244-70200, 
Verantwortlich für den  amtlichen und  redaktionellen Teil ist der  Bürgermeister.
Hier endet der amtliche Teil. Für die nachfolgenden Berichte sind die jeweiligen Verfas-
ser verantwortlich. Bitte beachten Sie, dass die Berichte nicht die Meinung der Verwal-
tung widerspiegeln müssen.
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Verantwortlich für den  Anzeigenteil ist Marco Mossa
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Zusammenschluss von Kreis- und Stadtseniorenräten, Seniorenverbänden 
und Landesorganisationen, die auf dem Gebiet der Altenarbeit tätig sind. 
Die Aufgabe des Landesseniorenrats ist die Vertretung der Interessen älterer 
Menschen gegenüber Regierung, Politik, Verbänden und Organisationen 
mit dem Ziel, die vielen Facetten des Alters in der Öffentlichkeit zu veran-
kern. Dabei geht es um gesellschaftliche Teilhabe, Selbstbestimmung 
und Sicherheit der fast 3 Millionen Menschen über 60 Jahre im 
Südwesten Deutschlands. 1974 als Dachverband gegründet, arbeitet der 
Landesseniorenrat in Baden-Württemberg unabhängig, überparteilich und 
überkonfessionell.
Ihr Pressekontakt
Prof. Dr. Eckart Hammer Telefon: 0178 633 3363 e.hammer@lsr-bw.de
Landesseniorenrat Baden-Württemberg e.V.
Kriegerstr. 3; 70191 Stuttgart, Telefon: 0711 – 61 38 24 www.lsr-bw.de

Die Feuerwehr Informiert
www.ff-weingarten-baden.de

Einsatzreiche Woche für die Kräfte der 
Freiwilligen Feuerwehr Weingarten 
In 8 Tagen mussten die Helfer 8-mal ausrücken
Hinter den Kräften der Feuerwehr Weingarten 
liegt eine besonders einsatzreiche Woche. In acht 
Tagen mussten die Helfer acht Mal zum Einsatz 
eilen. Begonnen hat der Einsatzmarathon am 
Samstag, den 22. Mai. Eine ältere Dame war in ihrer 
Wohnung gestürzt und benötigte Hilfe. Über den Hausnotruf wurde 
die Feuerwehr gemeinsam mit dem Rettungsdienst gerufen. Die 
Tür konnte schnell geöffnet und die Frau durch den Rettungsdienst 
versorgt werden. Zu zwei weiteren Türöffnungen wurde die Feuerwehr 
am Montagnachmittag und Dienstagmorgen gerufen. Hier konnten 
keine Personen in der Wohnung festgestellt werden.
Zu zwei weiteren Alarmen kam es im Laufe des Dienstags. Um 09:16 Uhr 
ertönte der Brandmeldealarm einer Industrieanlage in der Max-Becker-
Straße. Vor Ort konnte keine Ursache festgestellt werden, sodass ein 
Einsatz der Feuerwehr nicht notwendig war.
Um 17:56 Uhr ertönte der Melder erneut. Dieses Mal mit dem Meldebild 
„Tierrettung groß (z. B. Kuh, Pferd, Elefant)“. Ein auf der Seite liegendes 
Pferd konnte nicht mehr selbständig aufstehen und litt unter Atemnot. 
Bei dem Versuch, dem Pferd zu helfen, verletzte sich die Halterin. Bis 
zum Eintreffen der Feuerwehr konnte das Pferd glücklicherweise wieder 
aufstehen. Die Feuerwehr betreute die Halterin bis zum Eintreffen des 
Rettungsdienstes.
Weiter ging es am Freitagmorgen um 07:15 Uhr. Gemeldet wurde 
ein Verkehrsunfall auf der Bundesautobahn 5 Richtung Karlsruhe. 
Ein PKW-Fahrer hatte einen Pannen-LKW übersehen und war in 
dessen Heck gekracht. Der Fahrer wurde glücklicherweise nicht 
eingeklemmt. So beschränkte sich die Aufgabe der Feuerwehr darauf, 
ausgelaufene Betriebsmittel aufzunehmen. Dies wurde von Kräften 
der Berufsfeuerwehr Karlsruhe, welche ebenfalls vor Ort waren, über-
nommen, sodass die Kräfte der Feuerwehr Weingarten nach kurzer Zeit 
wieder einrücken konnten.
Am Freitagabend löste die Staubentwicklung bei Bauarbeiten eine 
Brandmeldeanlage in der Jöhlinger Straße aus. Auch hier war kein 
Eingreifen der Feuerwehr nötig.
Zum Abschluss der Einsatzwoche mussten die Retter erneut zu einer 
Tierrettung in die Goethestraße ausrücken. Ein Vogel war in einem 
Gully gefangen. Der Spatz war innerhalb weniger Minuten befreit und 
suchte erleichtert das Weite.
Bericht: Andreas Denk Pressesprecher der Feuerwehr Weingarten 

Bevölkerungsstand der Gemeinde Weingarten 	
im Monat April 2021

männlich	 weiblich	 Gesamt
Geburten 8 4 12
Zuzüge 26 27 53
Todesfälle 7 3 10
Wegzüge 40 27 67
Stand am Monatsende	 5.173	 5.284	 10.457
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Finanzverwaltung & Gemeindekasse (Marktplatz 4, 1.  OG)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Der Zugang ist barrierefrei über den Fahrstuhl möglich.

Ortsbauamt (Marktplatz 4, 2. OG)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.
Der Zugang ist barrierefrei über den Fahrstuhl möglich.

Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Der Zugang ist barrierefrei über den Fahrstuhl möglich.

Rathaus 
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt sowie Personalverwaltung 
und Öffentlichkeitsarbeit)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de
Der Zugang ist barrierefrei über den Fahrstuhl möglich.
Bitte beachten Sie:
Der persönliche Besuch im Rathaus ist bis auf weiteres nur nach vor-
heriger Terminvereinbarung und nur mit Mund-Nasen-Bedeckung 
möglich.

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4, 76356 Weingarten (Ba-
den) Tel.: 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de      http://bib.weingarten-baden.de/
Liebe Leserinnen und Leser,
ab sofort gelten wieder unsere üblichen Öffnungszeiten, aller-
dings vorerst noch mit Terminvereinbarung für jeweils 1 Haushalt.
Die Rückgabe von Medien ist auch ohne Einzeltermin möglich. Wir 
haben hierfür im Eingangsbereich einen Bücherwagen aufgestellt.
Terminwünsche und Medienbestellungen nehmen wir gerne unter 
bibliothek@weingarten-baden.de oder telefonisch 07244 6088960
entgegen.
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag und Freitag 9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 – 12:30 Uhr
Wir freuen uns, wenn Sie mal wieder bei uns vorbei schauen. Wir finden 
auch spontan meistens einen geeigneten Termin für Sie.

Recyclinganlage Dörnig
Grünabfallplatz Mineralix
Öffnungszeiten 
Mo. - Do.: 7.00 Uhr - 16.30 Uhr
Freitag: 7.00 Uhr - 16.00 Uhr
Samstag: 8.00 Uhr - 16.00 Uhr
Letzte Annahme 15 Minuten vor Schließung!

Walzbachbad (inkl. Sauna), 
Mineralixarena und Walzbachhalle 

Öffnungszeiten
Montag-Sonntag: 10:00 – 20:00 Uhr
Kassenschluss ist immer 30 Minuten vor Schließung;
die Sauna bleibt noch weiterhin geschlossen.

Bauhof / Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 15:30 Uhr bis 17 Uhr; 
Samstag: 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr
 !! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen.	
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik, Com-
puter und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Batterie), 
Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Waschma-
schinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu! Größe jedoch max. 50 x 50 cm.
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr. 
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leuchtstoff-
lampen, Leuchtstoffröhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen 
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasflaschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zargen, 
Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder 
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoffbezügen oder Flechtmöbel, 
Holztüren mit Glaseinsatz.
Annahme von Bioabfall
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder Pflas-
tersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen, Scha-
mottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestzement, 
Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, Styropor, 
Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur haus-
haltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von vermisch-
tem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen getrennt voneinan-
der abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle (wie oben beschrieben, 
kein Restmüll) von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegenge-
nommen. Bitte auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches außerhalb der Öff-
nungszeiten vor dem Tor beim Wertstoffhof abstellen.

Kinder- & Jugendtreff Weingarten
Montag: 	 geschlossen
Dienstag: 	 14:00 Uhr - 17:00 Uhr Mädchentreff (6 - 14 Jahre)
	 17:30 Uhr - 20:00 Uhr Teentreff - Girls only (11 - 15 Jahre)
Mittwoch: 	 12:00 Uhr - 13:30 Uhr Sprechzeit
	 14:00 Uhr - 16:30 Uhr Kidstreff (6 - 11 Jahre)
	 17:00 Uhr - 19:00 Uhr Kreativtreff (8 - 16 Jahren)
Donnerstag:	 14:00 Uhr - 17.00 Uhr Jungstreff (6 - 11 Jahre)
	 1 7:30 Uhr - 20:00 Uhr Teentreff - Boys only (11 - 15 Jahre)
Freitag:	 15:00 Uhr - 18:00 Uhr Aktionstag (6 - 11 Jahre)
	 18:30 Uhr - 21:00 Uhr Jugendtreff (12 - 27 Jahre)	
Samstag: 	 geschlossen
Sonntag:        	 14:00 Uhr - 18:00 Uhr Sonntagstreff (10-27 Jahre / 14 tägig)
Pro Treff max. 10 Teilnehmer / Dokumentationspflicht der Teilnehmer

Erreichbarkeit der kommunalen Einrichtungen: Wir sind für Sie da! Bitte beach-
ten Sie die geltenden Abstands- und Hygieneregelungen vor Ort und klären Sie 

Ihre Anliegen wenn möglich per Telefon oder E-Mail. 
Zentrale: gemeinde@weingarten-baden.de oder Telefon 07244 7020-0. 

Weitere Informationen finden Sie online unter www.weingarten-baden.de

Bitte beachten Sie:
Der persönliche Besuch im Rathaus ist bis auf weiteres nur 

nach vorheriger Terminvereinbarung und nur mit 
Mund-Nasen-Bedeckung möglich.
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Die Seite der Volkshochschule 

 
Word - Grundkurs mit Helmut Oberle                   Online – Kurs 
in Kooperation mit der vhs Bruchsal. 
Dieser Online-Grundkurs vermittelt den systematischen Einstieg in das 
weit verbreitete Textverarbeitungsprogramm. Sie lernen Ihre 
Dokumente besser zu gestalten und effektiver mit dem Programm zu 
arbeiten. 
Die Veranstaltung findet online über "Zoom" statt. Den 
Zugangs-Link erhalten Sie rechtzeitig vor der Veranstaltung. 
Samstag, 12.06.2021, 09:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/G501GES300 
 
Kreativ-Kurse: Starten sobald die Corona-
Verordnung wieder Präsenzkurse zulässt: 
 
Acrylmalerei für Erwachsene und 
Jugendliche ab 12 Jahren mit Vivian 
Eckstein. Wir üben das Übertragen von 
Zeichnungen, besprechen die Grundzüge von 
Farbmischung und Lasur und erproben 
Acrylfarbe auf verschiedenen Untergründen. 
Zum Abschluss fertigen eine Malerei auf 
Leinwand an. Mitzubringen: Bleistift und 
Papier, eigene Bildideen und Vorlagen sind 
willkommen.  
Dienstag, 15.06.2021, 18 Uhr bis 19 Uhr, 4 Termine. 
www.vhs-karlsruhe-land.de/G207H002WN 
 
Zeichnen nach Dürer                                        Vivian Eckstein 
Albrecht Dürer wurde vor 550 Jahren geboren und ist noch 
heute eine relevante Stimme in der Kunst. Seine 
wegweisenden Portraits und detailreichen Tierzeichnungen 
faszinieren Groß und Klein. In diesem Kurs lernen wir 
verschiedene Techniken der Bildübertragung und das 
detailreiche Zeichnen mit Bleistift und Kohle. Zusätzlich bleibt 
genug Zeit, sich mit dem Leben und Werk Dürers zu 
beschäftigen. 
Dienstag, 15.06.2021, 20 Uhr bis 21 Uhr, 4 Termine. 
www.vhs-karlsruhe-land.de/G207H001WN 
 
 

Eine Auswahl unserer Online-Kurse finden Sie unter dem Link: 
www.vhs-karlsruhe-land.de/online-kurse 
 

                  VOLKSHOCHSCHULE 
                  im Landkreis Karlsruhe e.V.  
                      … eine Einrichtung Ihrer Gemeinde  
 
Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 
 
Qigong Online-Seminar: "Das Spiel der 5 Tiere" 
Manuela Erbrecht 
Gesund, stark und ausgeglichen. Mit Qigong begeben wir uns 
auf den Weg zu einem der großen Teilgebiete der traditionellen 
chinesischen Medizin (TCM). Der langsame und harmonische 
Fluss unserer Bewegungen wirkt positiv auf Körper, Geist und 
Seele. Qigong trägt nachhaltig zur Gesunderhaltung, 
Kräftigung, Stabilisierung und inneren Harmonisierung unseres 
Körpers bei. Meditative Aspekte beruhigen und lösen 
Anspannungen. 
Das Spiel der 5 Tiere zählt zu den ältesten und bekanntesten 
Übungsformen des Qigong in China, welche auf den 
berühmten Arzt Hua Tuo (2. Jh. n. Chr.) zurückgeht. 
Die Bewegungen der 5 Tiere (2 Bilder je Tier) zeichnen sich 
durch große Lebendigkeit und Vielfalt aus. Jedes der 5 Tiere 
ist eines der 5 Wandlungsphasen der TCM zugeordnet und 
stärkt besonders die Funktionskreise des jeweiligen 
Elementes. Die jeweilige Kurseinheit wird mit meditativen 
Übungen aus der TCM beendet. Fragen zum Kurs beantwortet 
Ihnen gerne Frau Erbrecht, Telefon: 07 21 / 88 25 65. 
Dienstag, 15.06.2021, 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr, 6 Termine 
www.vhs-karlsruhe-land.de/G301H400WN 
 
                                            Online - Kurs                 Anita Willy 
                                            Zumba® ist ein ausdrucksstarkes 
                                            und spannendes Fitnessprogramm, 
                                            bei dem man sich tanzend fit halten 
kann und noch eine Menge Spaß dabei hat. Es wird nach 
lateinamerikanischen Rhythmen wie Salsa, Merengue, Samba 
oder Reggaeton getanzt. 
Zumba® verbindet Elemente von Aerobic, Intervalltraining 
sowie Krafttraining, um bestmögliche Ergebnisse in Bezug auf 
Kalorien-verbrennung, Ausdauer, Formung und Straffung der 
Figur zu erreichen. 
Für Zumba® sind keine Vorkenntnisse notwendig. Sie 
bestimmen selbst die Ausführung und Intensität der einzelnen 
Bewegungen. Man muss nicht tanzen können, das Wichtigste 
ist, sich zur Musik zu bewegen und Spaß daran zu haben. 
Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau Willy, Telefon 
0 72 57 / 90 39 29. 
Die Veranstaltung findet online über "Zoom" statt. Den 
Zugangs-Link erhalten Sie nach Ihrer Anmeldung. 
Falls die Corona-Verordnung und das Wetter "Sport im Freien" 
zulassen, werden wir von online auf outdoor wechseln. 
Ein Einstieg bzw. Anmeldungen zu diesem Online-Kurs 
sind jederzeit möglich. 
Mittwochs, 19:00 Uhr bis 20 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/G302H242WN 
 
Fitness, Workout, Trends      ONLINE – Kurs 
Stefan Müller, Rückenschulleiter 
 
In diesem Kurs erleben Sie Power, Bewegung und Spaß, mit 
und ohne Geräte. 60 Minuten funktionales Fitnesstraining für 
alle. Kursinhalte sind u.a.: Warm-up mit Musik // Mobilisation 
und Koordination // Cardio // Power für die Körpermitte und den 
Rücken. Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne Herr 
Müller, Handy: 01 76 / 21 94 57 96. 
Ein Einstieg bzw. Anmeldungen zu diesem Online-Kurs  
sind jederzeit möglich. 
Donnerstags, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/G302H335WN 

Die Online-Veranstaltungen finden mit "Zoom" statt. 
Den Zugangs-Link erhalten Sie nach Ihrer Anmeldung. 

Corona News aus der vhs Karlsruhe Land 
Stand: 20.05.2021 
 
Liebe Teilnehmer*innen, liebe Kursleiter*innen, 
nachdem uns die Pandemie noch immer im Griff hat, 
muss auch der Präsenz-Unterricht unserer vhs weiterhin 
pausieren. Die Wahrscheinlichkeit steigt derzeit zwar 
etwas, dass wir noch vor den Sommerferien den 
ausgesetzten Kursbetrieb nach und nach wieder in 
Präsenz aufnehmen können, aber es bestehen weiterhin 
noch viele Unsicherheiten. Die 3-G-Regel wird wohl auf 
jeden Fall zu beachten sein: Zutritt nur für nachgewiesen 
getestete, genesene oder geimpfte Personen. 
Sobald wir verlässliche Informationen haben, wann 
und unter welchen Voraussetzungen Präsenz-
Veranstaltungen wieder - sicher für Teilnehmende und 
Kursleitungen - stattfinden können, werden Sie auf 
unserer Webseite aktuelle Hinweise dazu finden. 
 

Siehe auch:  www.vhs-karlsruhe-land.de 
 
Generell gilt nach wie vor, dass bei einem Kursabbruch 
betroffene Teilnehmer*innen automatisch anteilige 
Gutschriften für ggf. bereits bezahlte Teilnahmegebühren 
zur Einlösung in Folgekursen erhalten. Auf Wunsch/Zuruf 
kann selbstverständlich auch eine Erstattung erfolgen, 
wobei wir hier auf die Solidarität unserer Kunden hoffen. 
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Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Sonntag, den 13. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis 
Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen seid, ich will euch 
erquicken.  
Mt. 11,28 

Es passiert ganz schnell, dass, so meine Erfahrung, beim Antritt einer Reise 
ein Koffer zu viel an Gewicht hat. Es wurde einfach zu viel hineingepackt. 
Gut, dass es da eine Kofferwaage gibt, um nachzuwiegen. Es ist dann klar, 
hier muss dringend einiges an Gewicht raus. Da steht schnell die zweite 
Frage im Raum: Und was braucht es nicht, was ist verzichtbar, was kann 
man einsparen, um deutlich die Last zu verringern?  
Menschen können sich auch beladen und belasten mit allerlei Aufgaben, 
Verantwortungen und zahlreichen Notwendigkeiten des Alltags. Es gibt 
ähnlich wie beim Koffer ein „Zuviel“. 

Wie sieht die Hilfe aus, die Jesus anbietet? Er sagt: Ich will euch erquicken. 
Erquicken, ein Wort das wir im Alltag eher weniger benutzen.   
Es ist ein Ausruhen, ein Loslassen dürfen nach der hohen Belastung, eine 
Entspannungszeit und Ruhephase. 
Wir dürfen loslassen von allen Lasten der Welt, weil Jesus uns hilft sie zu 
tragen. Er trug unsere Schuld damals, jetzt, und in alle Ewigkeit.  
Dieses Entspannungs- und Entlastungsangebot gibt es für alle Menschen: 
kommt und lasst los. Getrost und hoffnungsvoll dürfen wir beten mit 
Psalm 23: Er erquicket meine Seele. 

Ich wünsche ihnen eine gute Woche. Und achten Sie auf sich. 
Ihre Elke Seiter, Diakonin 

Gottesdienste

Sonntag, 13. Juni 2021
11:00 Uhr Akzente-Gottesdienst zum Thema „Auf ein Neues“ mit unserer 
Jugendreferentin Johanna Schuh. Der Gottesdienst findet im Hof des ev. 
Gemeindehauses statt, bei schlechtem Wetter in der Kirche. Bitte melden 
Sie sich möglichst vorher über die Homepage des CVJM (www.cvjm-wein-
garten.de) oder telefonisch über das Pfarramt (07244/6073670) an.

Sonntag, 20. Juni 2021
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen von Marta und Matilda Roser und Leni 
Simon – mit Pfarrer Jochen Stähle

11:30 Uhr Taufgottesdienst mit Taufen von Emilio Bechtel, Jonathan 
Gerhardt und Emma Ginsburg - mit Sascha Alpers

Hinweise zu den Gottesdiensten
Es ist erforderlich, während der Präsenz-Gottesdienste eine medizinische 
Maske zu tragen (OP-Maske oder FFP2-Maske).
Die Gottesdienste können Sie jetzt auch online auf unserer Homepage 
zum Anhören abrufen.

Mit einem Anruf zur Andacht - 
Gottes Wort für die Ohren und die 
Seele – wie im „Ohrensessel“.

07244 5573999. Mit dieser 
Telefonnummer rufen sie nicht das 
Pfarramt an, auch erreichen sie 
Diakonin Elke Seiter nicht „live“. Und 
trotzdem ist es ganz persönlich. 
Denn sie hat die Andachten, das sind 
Gedanken und Gebete, im Tonstudio 
eingesprochen und so für sie 
vorbereitet. Sie werden wöchentlich 
aktualisiert.
Einfach anrufen, wann Sie mögen oder es brauchen, zurücklehnen und 
anhören. Die Aufnahmen dauern ca. 10 min. Sie können sich die Andacht 
so oft anhören, wie Sie es möchten.
In Weingarten fallen dafür nur die Kosten für einen Anruf im Ortsnetz an.

Offene Kirche
Die Kirche ist in der Sommerzeit von Montag bis Freitag von 8:00 bis 18.00 

Uhr für Stille und Gebet geöffnet.

Kontakt:
Evangelisches Pfarramt Weingarten (Baden)
Kirchstr. 6
76356 Weingarten
Telefon 07244 6073670
E-Mail pfarramt@ekiwei.de
Aktuelle weiteren Informationen erhalten Sie im Schaukasten und auf der 
Homepage www.ekiwei.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde
Stutensee-Weingarten

Katholische Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten
Pfarrbüro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten
Telefon: 07244 / 22 29
E-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten:
dienstags, mittwochs und freitags:
10:00 Uhr – 12:00 Uhr
sowie dienstagnachmittags:
15:00 Uhr – 18:00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de
Alle pastoralen Mitarbeiter der Kirchengemeinde sind über das Pfarrbüro 
Blankenloch erreichbar: Telefon: 07244 / 740 550

Wichtige Hinweise zu den Gottesdiensten unter Coronabedingungen

Anmeldung: In Weingarten ist keine Anmeldung mehr erforderlich!
Anmeldepflicht in Stutensee für die Sonn- und Feiertagsgottesdienste
Registrierungspflicht am Eingang der Kirchen in allen Kirchen in Stutensee 
und Weingarten
Maskenpflicht während der Gottesdienste (FFP2- oder OP-Masken)
Feste Plätze in der Kirche und bitte Abstand halten
Kein Gemeindegesang

Gottesdienste

Samstag, 12. Juni:
18.30 Uhr        Messfeier in St. Michael, Weingarten

Sonntag, 13. Juni:
09.30 Uhr        Messfeier in St. Josef, Blankenloch
11.00 Uhr        Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal
18.30 Uhr        Messfeier in St. Wolfgang, Staffort

Dienstag, 15. Juni:
17.30 Uhr        Versöhnungsgottesdienst mit den Erstkommunionkindern 
in St. Georg, Spöck

Mittwoch, 16. Juni:
17.30 Uhr        Versöhnungsgottesdienst mit den Erstkommunionkindern in 
St. Elisabeth, Friedrichstal

Donnerstag, 17. Juni:            
17.30 Uhr        Versöhnungsgottesdienst mit den Erstkommunionkindern in 
St. Josef, Blankenloch

Freitag, 18. Juni:
17.30 Uhr        Versöhnungsgottesdienst mit den Erstkommunionkindern 
in Hl. Geist, Büchig

Samstag, 19. Juni:
11.00 Uhr        Open-Air-Taufe an der Bachbühne Weingarten – Taufe der 
Kinder: Erik Läufer, Felix Peter Lapp, Claire Luise und Stella Ellen Leidig
18.30 Uhr        Messfeier mit Totengedenken der Kirchengemeinde für die 
Verstorbenen der vergangenen Wochen in St. Georg, Spöck

Sonntag, 20. Juni: 
09.30 Uhr        Messfeier in St. Michael, Weingarten
11.00 Uhr        Messfeier in Hl. Geist, Büchig
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Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde
Stutensee-Weingarten

Termine und Hinweise

Samstag, 12. Juni:
09.00 Uhr        KJG: Altpapier-Aktion auf dem Festplatz Weingarten bis 13.00 
Uhr
Mittwoch, 16. Juni:
19.00 Uhr        Taufvorbereitungsgespräch für Eltern und Paten an der 
Bachbühne

Priesterjubiläen von Jürgen Olf und Lukas Glocker
Das Amt des Dekans verbindet beide Jubilare des vergangenen Monats. 
Der ehemalige Dekan des Dekanats Bruchsal und der langjährige Pfarrer 
der Pfarrei St. Michael in Weingarten, Pfarrer i.R. Jürgen Olf konnte am 
20. Mai dankbar auf 50 Jahre priesterliches Wirken zurückschauen. Wir 
gratulieren ihm nachträglich zu seinem Goldenen Priesterjubiläum und 
wünschen ihm Gesundheit, Vertrauen und Gottes Segen für das, was an 
Neuem vor ihm liegt.
Auch nach seiner Pensionierung im Sommer 2016 wohnt er zur Zeit noch 
im Pfarrhaus, ist verschiedentlich über unsere Kirchengemeinde hinaus 
aktiv, u. a. als Diözesanpräses und Geistlicher Rat des Männerwerkes in der 
Erzdiözese Freiburg. Mit der Personalabteilung wurde vor kurzem verein-
bart, dass er im Laufe des nächsten Jahres aus dem Pfarrhaus ausziehen 
wird.
Der andere Jubilar ist der amtierende Dekan Lukas Glocker. Er konnte am 
18. Mai sein Silbernes Priesterjubiläum begehen. Mit ihm als Dekan werden 
wir gemeinsam die anstehenden Umstrukturierungen zur Großpfarrei 
Bruchsal ab dem Jahr 2025 anpacken und gestalten. Auch ihm gratulieren 
wir nachträglich und wünschen ihm viel Kraft und Heiligen Geist für den 
vor uns allen liegenden Weg der Umstrukturierung und Neuorientierung 
als Kirche. Es geht bei dem angestoßenen Prozess „Pastoral 2030“ nicht nur 
um strukturelle Veränderungen, sondern auch um eine Neuausrichtung 
der Pastoral.

Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
gemeinsam glauben leben

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Es gelten aufgrund der Corona-Pandemie 
die Regeln der Landesregierung, umgesetzt in den Richtlinien unsers 
Gemeinschaftsverbandes (Ausführliche Infos hier: https://lgv.org/
medien-publikationen/coronavirus).

Gottesdienste im Livestream unter https://www.facebook.com/lgv.
weingarten
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis "Fishermans Friends"
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis (vierzehntägig)
Sonntag
Gottesdienste zu folgenden Uhrzeiten:
13.06. 10.30h Florian Hoppe
20.06. 17.30h Samuil Rabrovaliev
27.06. 17.30h Samuil Rabrovaliev

Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-559597
Internet: weingarten.lgv.org
www.facebook.com/lgv.weingarten/

Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
www.lebenswerk-weingarten.de

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116, 75056 Weingarten

Lebenswerk Gemeindebüro
Telefon 07244 / 722917
Bürozeiten: Di. 9.00-13.00 Uhr und Fr. 15.00-18.00 Uhr
pastor@lebenswerk-weingarten.de

Die Teilnahme am Gottesdienst ist vorerst nur mit Anmeldung möglich, da 
die Sitzplätze Aufgrund der aktuellen Schutzregelungen begrenzt sind.
Anmeldung online über unsere Homepage:
http:/www.lebenswerk-weingarten.de/

Unsere Gottesdienste sind auch online zu sehen, im Livestream unter:
www.lebenswerk-weingarten.de oder
www.lebenswerk-weingarten.de/youtube

Sonntag, 13.06.2021
10.00 Uhr Gottesdienst 
Predigt: Olaf Engelmann
Sonntag, 20.06.2021
10.00 Uhr Gottesdienst
Predigt: Olaf Engelmann
Sonntag, 27.06.2021
10.00 Uhr Gottesdienst
Predigt: Olaf Engelmann

Interessen Gruppen / Kleingruppen
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro

Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Stammtreffen Freitags um 17.30 Uhr
Mehr Infos unter:https://www.rr276.de

Godline
Das Programm für Teenager & Jugendliche ab 14 Jahren
Freitags um 19.30 Uhr, Mehr Infos unter:
http://www.facebook.com/godline
Instagram@lebenswerkyouth

Kinderbetreuungseinrichtung

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.                
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

 
 

 
„Wir mögen das Familiäre an der Kindertagespflege“ 

 
„Ich habe mich damals für die 
Kindertagespflege entschieden, weil 
die Betreuungszeit der KiTa nicht 
ausreichte. Seitdem geht meine 
Tochter zu einer Tagesmutter. Wir 
mögen das Familiäre daran“, erklärt 
Frau H. und beschreibt ebenfalls, wie 
zufrieden sie mit der Betreuung bei 
der Tagesmutter ist. Ihre Tochter 
Laura geht an 5 Tagen in der Woche 
zur Tagesmutter und wird dort in einer 
kleinen Gruppe liebevoll und familiär 
betreut.  

Unsere Tageseltern bieten individuelle Betreuungszeiten, die Eltern in 
verschiedensten Lebenslagen benötigen. Dabei dürfen maximal fünf Kinder 
gleichzeitig von einer Tagespflegeperson betreut werden.   

Suchen auch Sie eine solche flexible und familiennahe Betreuung für Ihr Kind? Dann 
wenden Sie sich gerne an uns! Wir beraten und informieren Sie gerne auch zum 
Thema der finanziellen Unterstützung in der Kindertagespflege. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Yvonne Kaul, Telefon-Nr.: 07251 981 987 802 oder Mobil: 0172-
2191336 Email: y.kaul@tev-bruchsal.de 

Derzeit finden keine Sprechstunden statt! Beratungen können gerne telefonisch 
stattfinden. 
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Landratsamt Karlsruhe

7-Tage-Inzidenz im Stadt- und Land-
kreis seit 14 Tagen gesunken 

Zweite Öffnungsstufe der 
Coronaverordnung des Landes bringt 
ab Samstag weitere Lockerungen

Weitere Lockerungen ab Montag, wenn Inzidenz weiterhin unter 35 
bleibt

Nachdem die 7-Tage-Inzidenz im Stadtkreis und im Landkreis Karlsruhe seit 
dem Außerkrafttreten der Bundesnotbremse und dem damit verbundenen 
ersten Öffnungsschritt am 22. Mai über 14 Tage lang weiter gesunken ist, 
gilt ab Samstag, den 5. Juni um 0.00 Uhr der zweite Öffnungsschritt nach 
der bisherigen Coronaverordnung des Landes Baden-Württemberg. Damit 
verbunden sind weitere Lockerungen:

An Hochschulen und Akademien können Präsenz-Lehrveranstaltungen 
mit bis zu 100 Personen nun auch in geschlossenen Räumen stattfinden. 
Mit vorheriger Anmeldung ist der Zugang zu Lernplätzen möglich.

Die Gastronomie darf unter Beachtung von Vorgaben nun eine Stunde 
länger und damit zwischen 6 und 22 Uhr öffnen. Liefer- und Abholdienste 
sind auch zwischen 22 und 6 Uhr erlaubt.

Kulturveranstaltungen z. B. in Theater-, Opern- und Konzerthäuser 
sowie Kinos können in Innenräumen mit bis zu 100 Personen abgehalten 
werden. Im Freien sind bis zu 250 Personen erlaubt.

Musik-, Kunst-, Jugendkunst-, Tanz- und Ballettschulen sowie 
vergleichbare Einrichtungen dürfen Gruppen von bis zu 20 Schülerinnen 
und Schülern unterrichten.

Bei religiösen Veranstaltungen ist der Gemeindegesang zulässig.

Messen-, Ausstellungen und Kongresse können stattfinden.

Kontaktarmer Freizeit- und Amateursport auf Sportanlagen und 
Sportstätten im Freien und geschlossenen Räumen sowie Fitness- und 
Yogastudios sowie vergleichbarer Einrichtungen ist wieder erlaubt. Bei der 
Sportausübung besteht keine Maskenpflicht.

Bei Spitzen- und Profisportveranstaltungen im Freien und geschlos-
senen Räumen dürfen bis zu 250 Besucherinnen und Besucher anwesend 
sein.

In Beherbergungsbetrieben dürfen Saunen, Bäder und Wellnessbereiche 
für Übernachtungsgäste öffnen.

Saunen und ähnliche Einrichtungen dürfen für von Gruppen von bis zu 
zehn Personen wieder öffnen. 

Der Innenbereich von Schwimm-, Thermal- und Spaßbädern und sons-
tigen Bädern darf wieder öffnen

Spielhallen, Spielbanken und Wettvermittlungs- und –annahmestellen 
oder Vergnügungsstätten wie Bowling- und Billardcenter dürfen wieder 
von 6.00 bis 22.00 Uhr öffnen.

Die Hygieneanforderungen sind dabei weiterhin einzuhalten und es 
müssen Hygienekonzepte vorliegen. Die Kontaktdaten der Besucherinnen 
und Besucher bzw. Kundinnen und Kunden müssen dokumentiert 
werden, die Anzahl der zeitgleich anwesenden Personen ist begrenzt. 
Besucherinnen und Besucher bzw. Kundinnen und Kunden müssen einen 
negativen Test vorlegen – Genesene und geimpfte Personen sowie Kinder 
bis einschließlich fünf Jahre sind von der Testpflicht befreit. Es gilt die 
Maskenpflicht.

Bleibt die Inzidenz weiterhin auf niedrigem Niveau (unter 35), würde 
das Gesundheitsamt dies am Sonntag öffentlich bekannt machen. Dann 

würde ab Montag nach der neuen Corona-Verordnung des Landes Baden-
Württemberg die dritte Öffnungsstufe und weitere Lockerungen gelten:

Kulturveranstaltungen, Vortrags- und Informationsveranstaltungen, 
Gremiensitzungen, Veranstaltungen, die der Aufrechterhaltung des 
Arbeits-, Dienst- oder Geschäftsbetriebs oder der sozialen Fürsorge 
dienen, sowie Wettkampfveranstaltungen des Amateur-, Profi- und 
Spitzensports sind im Freien mit bis zu 750 Besucherinnen und Besuchern 
(Innen: 250 Personen) zulässig.

Der organisierte Vereinssport ist dann auch außerhalb von Sportanlagen 
möglich. Neben den Wettkampfveranstaltungen des Profi- und 
Spitzensports sind auch solche im Bereich des Amateursports gestattet.

Der Betrieb des Gastgewerbes, insbesondere von Schank- und 
Speisewirtschaften, ist bis 1.00 Uhr nachts gestattet. 

Feiern in gastronomischen Einrichtungen mit bis zu 50 Personen, die 
einen Test-, Impf- oder Genesenen-Nachweis vorlegen, sind mit Ausnahme 
von Tanzveranstaltungen gestattet.

Für private Zusammenkünfte und Veranstaltungen gilt eine 
Begrenzung auf maximal zehn Personen aus drei Haushalten. Kinder der 
jeweiligen Haushalte bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres zählen dabei 
nicht mit, ebenso wie Geimpfte oder Genesene. Zusätzlich dürfen bis zu 
fünf weitere Kinder bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres aus beliebig 
vielen Haushalten hinzukommen.

Es entfällt die Pflicht zur Vorlage eines Test-, Impf- oder Genesenen-
Nachweises bei den zulässigen Veranstaltungen, Angeboten 
und Einrichtungen im Freien wie z. B. Besuch von Freibädern, 
Außengastronomie, Open-Air-Kulturveranstaltungen oder Messe-, 
Ausstellungs- und Kongresszentren. 

Für Schülerinnen und Schüler soll es dabei bleiben, dass die Vorlage eines 
von der Schule bescheinigten negativen Tests, der maximal 60 Stunden 
zurückliegt, künftig für den Zutritt zu allen zulässigen Angeboten ausrei-
chend ist.

In allen Fällen gelten aber die allgemeinen Corona-Vorsorgeregeln also 
Abstand halten, Hygieneregeln einhalten und Maske tragen, ruft das 
Gesundheitsamt in Erinnerung und plädiert weiterhin, Kontakte auf 
das Notwendige zu beschränken Nur so werden die Erfolge der letzten 
Wochen nicht gefährdet und weitere Öffnungsschritte möglich. Wenn die 
Inzidenz an drei aufeinanderfolgenden Tagen über dem Wert von 35 liegt, 
gelten die entsprechenden Lockerungen – nach vorheriger öffentlicher 
Bekanntmachung – nicht mehr.

Die Inzidenzzahlen wurden vom Robert-Koch-Institut veröffentlicht 
und wie erforderlich zusätzlich durch das Gesundheitsamt am Freitag 
öffentlich bekannt gemacht. Die Regelungen im Einzelnen können auf 
der Internetseite des Landratsamtes unter www.landkreis-karlsruhe.de 
auf den Coronaseiten unter der Ziffer 2 »Was gilt im Stadt- und Landkreis 
Karlsruhe?« abgerufen werden.
———————————————————————————

Der Borkenkäfer kündigt sich an

Mit den ersten warmen Tagen rückt auch der Borkenkäfer wieder in 
den Fokus der Forstleute
Die Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt in Baden-Württemberg 
(FVA) prognostiziert den ersten Schwärmflug der Borkenkäfer im Jahr 2021 
für diese und kommende Woche. Auslöser hierfür sind die steigenden 
Temperaturen in den letzten Tagen. Sobald eine Grenze von 16-22 °C 
überschritten ist, gibt es für den Borkenkäfer kein Halten mehr und er 
schwärmt aus seinen Überwinterungsquartieren aus. Durch die mit dem 
Klimawandel einhergehenden höheren Temperaturen, zählen Borkenkäfer 
zu den deutlichen Profiteuren der Krise. „Das kühle Frühjahr kommt dem 
Wald zu Gute“, betont Martin Moosmayer, der Leiter des Forstamtes, 
„so können Borkenkäfer in diesem Jahr keine dritte Generation anlegen 
und ortsweise bleibt ein Massenwechsel aus. Dies lässt uns Forstleute 
etwas aufatmen.“ Nichtsdestotrotz ist ein unablässiges Monitoring der 
Borkenkäfer von größter Bedeutung für den Wald. Die Revierleiter im 
Kreis haben nun alle Hände voll zu tun um die Befallssituation zu über-
wachen, aber auch Maßnahmen der Eindämmung zu veranlassen. Das 
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der KJG Weingarten werden Ihnen beim Ausladen selbstverständlich 
behilflich sein.

Bitte unbedingt vormerken!
Die nächsten  Sammeltermine finden statt am:
- Samstag, den 24. Juli 2021
- Samstag, den 18. September 2021
- Samstag, den 13. November 2021.

Alle Sammeltermine werden rechtzeitig in der Turmberg-Rundschau 
bekannt gegeben.
———————————————————————————

„Dies & Das“, Brauchbares für Alle, Bahnhofstraße 56, öffnet immer 
montags, von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr, donnerstags von 10:00 Uhr bis 13:00 
Uhr und jeden ersten Samstag im Monat von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr.

Wir nehmen Ihre saubere, unversehrte und aktuell tragbare Bekleidung,  
Schuhe, Taschen, Geschirr und vieles mehr während der Öffnungszeiten 
als Spende entgegen und geben diese gegen eine freiwillige Geldspende 
wieder ab. Die dadurch erzielten Einnahmen werden diversen 
Einrichtungen in Weingarten gespendet.  

Kontakt: Sieglinde Holzmüller, Tel. 07244/2889

              Marianne Kunz, Tel. 07244/9678246

———————————————————————————

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung
Bei uns sind Sie richtig wenn:
Sie selbst oder ein Ihnen 
nahestehender Mensch 
schwer krank sind und sich 
der Endlichkeit des Lebens 
stellen müssen.
Sie sich angesichts der damit verbundenen Fragen hilflos und überfordert 
fühlen.
Sie deshalb Unterstützung und Beratung möchten.
Sie einen lieben Menschen verloren haben.
Sie sich aktiv oder passiv für die Hospizidee engagieren wollen.
Sie allgemein Fragen und Wünsche haben zu den Themen Abschied, 
Sterben, Trauer.
Weitere Informationen erhalten Sie unter Telefon 07251 – 320 40 10 oder 
per Mail an bruchsal@hospizgruppe.de
Aktuelles auch unter www.hospizgruppe.de

———————————————————————————

Kreisforstamt mit seinen Revierleitern setzt auf intensive und häufige 
Kontrollen von Beständen mit Befallsrisiko. Zu diesen Beständen zählen 
v. a. Partien aus vorjährigem Befall, besonnte Bestandesränder, sowie 
Südhänge die besonders temperaturexponiert sind. 

Vom Borkenkäfer befallenes Holz wird über die kommunale 
Holzverkaufsstelle des Landkreises vermarktet. Trotz Borkenkäferbefall 
entzieht sich das Holz keineswegs der technischen Verwertung als 
Bauholz. So kommt es, dass auch im „grünen“ Wald Holz eingeschlagen 
werden muss. „Ließen die Förster dem Borkenkäfer freien Lauf, so stünde es 
um den Wald weitaus schlimmer als es momentan der Fall ist“, stellt Martin 
Moosmayer fest.
———————————————————————————

"Selbstsorge in herausfordernden Zeiten" 

Virtuelle Gesprächsrunden für pflegende Angehörige
Die Pflege eines Angehörigen zu übernehmen, ist für viele eine heraus-
fordernde und psychisch belastende Situation. Erste Studien belegen, dass 
die Belastungen der pflegenden Angehörigen durch die Corona Pandemie 
weiter zugenommen haben. Gerade aus diesem Grund ist es wichtig zu 
lernen, wie Selbstsorge gelingen kann. Im pragmatischen Sinn heißt das, 
im Gegensatz zur „To-Do-Liste“ eine „Tut-mir-gut-Liste“ zu führen. Es ist 
wichtig die Balance zwischen Anspannung und Entspannung zu halten, 
um ausgeglichen und leistungsfähig zu bleiben. In einer Gesprächsrunde 
bieten die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe für pflegende 
Angehörige einen virtuellen Austausch an. Kleine gedankliche Übungen 
in der Gruppe ermöglichen den Perspektivwechsel und können damit viel 
bewirken.

Selbstsorge beinhaltet für jeden Menschen etwas Anderes, da die 
Bedürfnisse der pflegenden Angehörigen und die Belastungen in der 
Pflegesituation sehr unterschiedlich sein können. Virtuell ist es ohne beson-
deren Aufwand möglich, unter fachlicher Begleitung und im Austausch 
mit Gleichgesinnten für sich selbst herauszufinden, was Selbstsorge ganz 
persönlich bedeutet. 

Die nächsten Termine finden online am Dienstag, 22. Juni, und Dienstag, 
27. Juli, jeweils von 16:30 bis ca. 18:00 Uhr statt. Angehörige, die 
Interesse an einer Teilnahme haben, können sich beim Pflegestützpunkt 
unter 0721 936-71410 oder 0721 936-70600 anmelden und weitere 
Informationen zur Gesprächsrunde erhalten. Informationen zu den 
Pflegestützpunkten Landkreis Karlsruhe sind unter www.landkreis-karls-
ruhe/Pflegestuetzpunkte.de abrufbar.

 
Ankündigungen

Altpapiersammlung (Bring-System) der KJG Weingarten

Seit 47 Jahren sammelt die Katholische Jugend Altpapier
Bringen Sie Ihr Altpapier zum Festplatz und unterstützen Sie die 
Jugendarbeit der Katholischen Jungen Gemeinde (KJG).
Die nächste Altpapiersammlung findet am

Samstag, den 12. Juni 2021
statt.

Bitte halten Sie die derzeit gültigen Vorgaben der Landesregierung 
aufgrund der Corona-Pandemie bei der Abgabe des Altpapieres auf 
dem Festplatz ein!
Bitte stellen Sie kein Altpapier vor dem Sammeltermin auf dem Festplatz 
ab, da das Papier bei windigem Wetter auf dem Festplatz verweht wird und 
die Helfer wieder alles einsammeln müssen. Das Altpapier wird auf dem 
Festplatz (Ringstraße)
in der Zeit von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

angenommen.

Nach dieser Zeit wird kein Papier mehr angenommen und darf auch nicht 
auf dem Festplatz abgelegt werden.
Wir bitten dafür um Ihr Verständnis. Die Einwohner von Weingarten 
haben die Möglichkeit, Tageszeitungen, Bücher, Illustrierte, Kataloge, 
Prospekte und Kartonagen anzuliefern. Die Kartonagen sollten jedoch 
zerkleinert oder zusammengefaltet abgegeben werden. Die Mitglieder 

 
Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal 

www.hospizgruppe.de   
bruchsal@hospizgruppe.de 

 
 
Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung 
 
Bei uns sind Sie richtig wenn: 
 
Sie selbst oder ein Ihnen nahestehender Mensch schwer krank sind und sich der 
Endlichkeit des Lebens stellen müssen. 
Sie sich angesichts der damit verbundenen Fragen hilflos und überfordert fühlen. 
Sie deshalb Unterstützung und Beratung möchten. 
Sie einen lieben Menschen verloren haben. 
Sie sich aktiv oder passiv für die Hospizidee engagieren wollen. 
Sie allgemein Fragen und Wünsche haben zu den Themen Abschied, Sterben, 
Trauer. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie unter Telefon 07251 – 320 40 10 oder per Mail an 
bruchsal@hospizgruppe.de 
Aktuelles auch unter www.hospizgruppe.de 
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Jugendlichen eine Hilfestellung liefern, um ihre Ideen und individuellen 
Ziele für eine Berufs- und Ausbildungswahl umzusetzen. In der Gruppe zu 
lernen und Erfahrungen zu sammeln stehen im Vordergrund und helfen 
Ängste abzubauen und Hindernisse zu überwinden.  

Das Projekt LebensGROSS wird unterstützt durch das Ministerium für 
Soziales und Integration aus Mittel des Landes Baden-Württemberg.

———————————————————————————
Fahrplanänderungen beim Bus- und 
Bahnverkehr ab dem 13. Juni 

Verkehrsunternehmen nehmen Anpassungen 
zum kleinen Fahrplanwechsel vor.

Um ihr Mobilitätsangebot für die Fahrgäste weiter zu optimieren, 
drehen auch die Verkehrsunternehmen in der Region zum kleinen 
Fahrplanwechsel am Sonntag, 13. Juni, wieder an einigen Stellschrauben 
im Bus- und Bahnverkehr. Fahrgäste können sich ihre individuellen 
Verbindungen über die elektronische Fahrplanauskunft des Karlsruher 
Verkehrsverbundes (KVV) unter kvv.de/fahrplan/fahrplanauskunft 
anzeigen lassen. Der kleine Fahrplanwechsel findet in der Europäischen 
Union traditionell jedes Jahr am zweiten Sonntag im Juni statt.

Die wichtigsten Änderungen im Überblick: 

Stadtbahnen der Albtal-Verkehrs-Gesellschaft (AVG) 

Linie S4: 
Auf Wunsch von Schichtarbeiten im Raum Bretten wird die S4 mit der 
Zugnummer 85417 (Karlsruhe Albtalbahnhof 21:53 Uhr – Bretten Bahnhof 
22:40 Uhr – Gölshausen 22:48 Uhr) täglich bis nach Bauerbach verlängert. 
Ankunft dort ist um 22:52 Uhr.
In der Folge gibt es auch eine zusätzliche tägliche Fahrt der S4 (Zugnummer 
85188) ab Bauerbach (Abfahrt 23:07 Uhr) nach Bretten Bahnhof (Ankunft 
23:18 Uhr). Diese Fahrt schließt eine 80-minütige Taktlücke auf diesem 
Abschnitt.

Linie S5/S51: 
Die S5 mit der Zugnummer 84717 (bisher Wörth Badepark 06:05 Uhr - 
Pforzheim Hbf 07:42 Uhr) endet zukünftig bereits in Söllingen. Grund für 
diese Fahrplananpassung ist eine neue Regionalbahn von Abellio, welche 
zwischen Wilferdingen-Singen und Pforzheim in ähnlicher Zeitlage 
verkehrt.
Im Gegenzug wird die S51 mit der Zugnummer 85611 (bisher 
Germersheim 05:50 Uhr – Wilferdingen-Singen 07:32 Uhr) nach Pforzheim 
Hauptbahnhof verlängert. Ankunft dort ist um 07:49 Uhr.
In der Folge beginnt die S5 mit der Zugnummer 84728 (bisher Wilferdingen-
Singen 07:19 Uhr – Wörth Badepark 08:37 Uhr) erst in Söllingen.

Trambahnen der Verkehrsbetriebe Karlsruhe (VBK) 
Beim Trambahnverkehr der VBK gibt es zum kleinen Fahrplanwechsel am 
13. Juni keine Änderungen. Bis mit der Fertigstellung der Kombilösung 
Ende 2021 das optimierte, neue Liniennetz vollumfänglich in Betrieb 
genommen wird, verkehren die VBK-Bahnen weiterhin nach ihrem 
bewährten Fahrplan.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau

Saisonarbeit: Neue Regeln für kurzfristige Beschäftigungen

Der Bundestag hat beschlossen, die Zeitgrenzen für kurzfristig 
Beschäftigte anzuheben. Sie sind nun sozialversicherungsfrei, 
wenn die Beschäftigung von vornherein auf vier Monate oder 102 
Arbeitstage begrenzt ist. Bisher lag die Grenze bei drei Monaten oder 
70 Arbeitstagen. Diese Regelung trat zum 1. Juni 2021 in Kraft und 
gilt für die Zeit vom 1. März bis 31. Oktober 2021. 

Die neue Regelung ist 
insbesondere für die 
Beschäftigungsverhältnisse 
der Saisonarbeitskräfte rele-
vant. Die Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten 
(SVLFG) weist darauf hin, 
dass der Tag des Inkrafttretens des Gesetzes von besonderer Bedeutung 
ist. Denn für Beschäftigungen, die vor diesem Tag aufgenommen wurden, 
gilt ein Bestandsschutz: Hat die Saisonbeschäftigung vor dem 1. Juni 2021 
begonnen, gilt für sie weiterhin die alte Grenze. Eine Umwandlung in eine 
sozialversicherungsfreie kurzfristige Beschäftigung ist rückwirkend nicht 
möglich.
Wurde die Saisonbeschäftigung im Rahmen der bisherigen Zeitgrenzen 
zunächst auf drei Monate oder 70 Arbeitstage befristet und war deswegen 
sozialversicherungsfrei, kann die Beschäftigung nach dem 31. Mai 2021 auf 
insgesamt vier Monate oder 102 Arbeitstage verlängert werden; sie bliebt 
auch dann sozialversicherungsfrei.
Laut Urteil des Bundessozialgerichts vom 24. November 2020 (B 12 KR 34/19 
R) kann sich der Zeitraum einer kurzfristigen Beschäftigung sogar noch 
verlängern. Die Monatsfrist und die Anzahl der Arbeitstage sind danach 
gleichwertige Alternativen, um eine kurzfristige Beschäftigung beurteilen 
zu können. Das bisherige Prinzip, ab einer Fünf-Tage-Arbeitswoche 
immer auf die Monatsfrist abzustellen, gehört damit der Vergangenheit 
an. Künftig kann in allen Fällen eine „Günstiger-Prüfung“ vorgenommen 
werden – entweder Monatsfrist oder Anzahl der Arbeitstage.
———————————————————————————

Ausbildungsplatzsuche zählt für die Rente

Alle, die mit der Schule fertig sind 
und noch keinen Ausbildungsplatz 
haben, sollten sich bei der Agentur 
für Arbeit oder einem Jobcenter 
melden, dass sie eine Lehrstelle 
suchen. Dadurch werden Lücken im Versicherungsverlauf vermieden 
und es entstehen keine Nachteile bei der späteren Rente. Darauf weist die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg hin.
Auch ohne Anspruch auf finanzielle Leistungen kann die Zeit der 
Ausbildungsplatzsuche als so genannte Anrechnungszeit in der gesetz-
lichen Rentenversicherung berücksichtigt werden. Angerechnet wird 
diese Zeit aber nur, wenn die Schulabgänger zwischen 17 und 25 Jahre alt 
sind, sich als Ausbildungssuchende melden und die Zeit mindestens einen 
Kalendermonat andauert.
———————————————————————————

Lions-Club Bruchsal spendet Jugendzentrum Southside zwei Laptops 

Berufswunsch: Polizist. Wenn es 
immer so einfach wäre… Nicht jeder 
hat von Beginn an einen konkreten 
Berufswunsch und muss sich daher 
gegen Ende der Schulzeit informieren, 
welche Berufe passen, wo will ich eine Ausbildung oder ein Studium 
beginnen und wie muss ich mich bewerben. Im Rahmen des städtischen 
Projekts „LebensGROSS“ – ein Präventionsnetzwerk gegen Kinderarmut, 
wird im Jugendzentrum Southside ein Lernzimmer installiert, in dem das 
fortan möglich ist. Dank der großzügigen Spende des Lions-Club Bruchsal 
konnten zwei sehr gut erhaltene Laptops erworben werden, den die 
Kinder- und Jugendlichen nun zu Recherchezwecken & Co. nutzen können.
„Dafür möchten wir uns bei Frau Borner-Dohrmann und dem ganzen 
Lions-Club Bruchsal herzlich bedanken,“ so Yannick Geckler, Leiter des 
Jugendzentrums.
Das Lernzimmer soll als außerschulisches Bildungsprojekt den 

© Foto: CV |  (v.l.n.r.) Bereichsleiter Rafael Dreher, Petra Borner-Dohrmann vom Lions Club 
und Yannick Geckler bei der Spendenübergabe



Turmberg-Rundschau | Nr. 23 | 10.06.2021

Ankündigungen  | 25
Busse der Verkehrsbetriebe Karlsruhe (VBK) 

Linie 32: Fächerbad – Rossweid 
Der Streckenabschnitt Storrenacker Mitte bis Rossweid wird zukünftig auch 
samstags bedient. Die Linie 32 verkehrt samstags dann im 40-Minuten-Takt 
zwischen Fächerbad und Rossweid. Die Haltestelle „Mona“ entfällt.

Busse des Karlsruher Verkehrsverbundes im nördlichen 
Verbundgebiet 
Linie 121: Jöhlingen – Weingarten – Staffort – Blankenloch – KIT 
Campus Nord 
Nach Beendigung der Bauarbeiten der über drei Jahre gesperrten 
Jöhlingerstraße in Weingarten ist es möglich, die Fahrten zum KIT Campus 
Nord wieder aufzunehmen und die Fahrten in Jöhlingen zu starten 
beziehungsweise enden zu lassen. Auch die Haltestelle „Jöhlingerstraße“ 
kann wieder bedient werden. Dagegen wird die Haltestelle „Staffort 
Weingartenerstraße“ aufgrund der dortigen Geschwindigkeitsreduzierung 
auf den Fahrten mit den Mini-bussen aufgehoben. Im Schulverkehr wird 
die Haltestelle ebenso wie die Haltestelle „Brühlstraße“ weiterhin bedient.

Linie 125: Kirrlach – Waghäusel – Wiesental – Hambrücken – Forst – 
Bruchsal – Karlsdorf – Neuthard – Spöck – Karlsruhe 
Aufgrund der Geschwindigkeitsreduzierung in der Bruchsalerstraße von 
Forst entfallen die bisherigen Minibus-Fahrten um 09:18, 12:18 und 18:18 
Uhr ab Forst Kolpingstraße sowie um 09:05, 12:05 und 18:05 Uhr ab Bruchsal 
Bahnhof. Dafür gibt es eine neue Verbindung um 10:18 Uhr ab Forst und 
um 10:05 Uhr ab Bruchsal. Die bisherige Fahrt montags bis freitags um 
20:04 Uhr ab Kirrlach Hinterfeld ist um acht Minuten vorverlegt und hat 
keine Standzeit mehr am Bahnhof Waghäusel. Karlsruher Verkehrsverbund 
GmbH Geschäftsführer Dr. Alexander Pischon KVV-Pressestelle, Tel. 
6107-7064

Linie 128: Waghäusel – Oberhausen – Rheinhausen – Altlußheim 
Aufgrund des zu eng gewordenen Fahrzeug-Umlaufs sind die Fahrzeiten 
samstags gestreckt und weisen zwei Unterbrechungen auf. Die Fahrten 
um 10:28 und 16:28 Uhr ab Rheinhausen Tullahalle sowie um 11:16 und 
16:16 Uhr ab Waghäusel Bahnhof entfallen.

Linie 134: Elsenz – Eichelberg – Tiefenbach – Odenheim – Östringen 
Aufgrund der Geschwindigkeitsreduzierung in Odenheim entfällt die 
dortige Haltestelle „Kirchstraße“.

Linie 192: Hochstetten – Liedolsheim – Rußheim – Huttenheim 
– Philippsburg 
Nachdem in Rußheim die Haltestelle „Huttenheimerstraße“ barrierefrei 
umgebaut ist, kann die dortige Haltestelle „Pfinzstraße“ entfallen.

Linie 193: Rheinsheim – Philippsburg – Waghäusel – Kirrlach – Kronau 
– Mingolsheim 
Wegen schwacher Frequentierung entfällt die Haltestelle Philippsburg 
„Pulverturm“.

Busse des Karlsruher Verkehrsverbundes im südlichen Verbundgebiet 
Aufgrund der aktuellen Bauarbeiten im Bereich des Rastatter Bahnhofes 
wird bei den hier aufgeführten Linien nach einem Baustellenfahrplan 
gefahren. Deshalb treten die nachfolgenden Fahrplanänderungen erst mit 
Ende der Bauarbeiten auf der Schiene in Kraft, das heißt voraussichtlich ab 
Samstag, 3. Juli.

Linie 242: Gernsbach – Reichental – Kaltenbronn Um den Übergang 
von der um 22:35 Uhr ankommenden Stadtbahn der Linie S8 aus Rastatt 
zu verbessern, verkehrt das Anruflinientaxi (ALT) um 22:37 Uhr.

Linie 244: Baden-Baden – Gernsbach – Bad Herrenalb Um den 
Übergang von der um 22:35 Uhr ankommenden Bahn der S8 aus Rastatt 
zu verbessern, verkehrt das ALT um 22:37 Uhr.

Linie 247: Gernsbach – Scheuern – Lautenbach Um den Übergang von 
der um 22:35 Uhr ankommenden Bahn der S8 aus Rastatt zu verbessern, 
verkehrt das ALT um 22:37 Uhr. Karlsruher Verkehrsverbund GmbH 
Geschäftsführer Dr. Alexander Pischon KVV-Pressestelle, Tel. 6107-7064

Linie 255: Gaggenau – Weisenbach Neudorf Um den Übergang von 
der um 22:35 Uhr ankommenden Bahn der S8 aus Rastatt zu verbessern, 
verkehrt das ALT um 22:37 Uhr.

———————————————————————————
Neue Vorschrift in Frankreich gilt auch für Wohnmobile

Toter Winkel-Hinweis auf den Seiten und dem Heck 
sind seit Januar Pflicht Bei fehlenden Hinweisen wird 
Bußgeld fällig

Seit dem 1. Januar 2021 müssen an Wohnmobilen, 
Bussen und Lkw über 3,5 Tonnen bei der Fahrt auf 
Frankreichs Straßen Warnhinweise für den toten 
Winkel angebracht werden. Wer die vorgeschriebenen Markierungen an 
den Seiten und am Heck des Fahrzeuges nicht vorweisen kann, nimmt eine 
Bußgeld in Kauf. 

Durch die Warnhinweise sollen schwere Unfälle vermieden werden, da 
der tote Winkel bei großen Fahrzeugen für andere Verkehrsteilnehmer wie 
Motorräder, Fahrräder oder auch Fußgänger zum Teil nur schwer einzu-
schätzen ist. Touristik-Experte Jürgen Herbrich vom ADAC Nordbaden 
e. V. erklärt: „Die neue Vorschrift gilt unter anderem auch für ausländische 
Camper, sobald sie mit ihrem entsprechend schweren Wohnmobil die 
Grenze zu Frankreich passieren. Die Warnhinweise müssen jeweils an den 
Seiten und am Heck des Gefährts auf einer Höhe zwischen 0,9 Metern und 
1,50 Metern über dem Boden angebracht werden und dürfen beispiels-
weise die Fahrzeugbeleuchtung nicht überdecken.“

Wenn die Aufkleber nicht korrekt angebracht sind, hat die Polizei in 
Frankreich im Jahr 2021 noch einen Ermessensspielraum. Fehlen die 
Hinweise allerdings komplett, wird ein Bußgeld von 135 Euro fällig. „Wir 
rechnen durch die Pandemie-Situation auch in diesem Jahr mit vielen 
Wohnmobil-Urlaubern, die sich im benachbarten Ausland erholen 
möchten. Frankreichreisende sollten sich daher frühzeitig informieren, ob 
die neue Vorschrift auch für ihr Wohnmobil zählt. Wir stehen den Campern 
bei Fragen gerne mit Rat und Tat zur Seite“, so Herbrich. Die Warnhinweis-
Aufkleber sind ab sofort auch in den nordbadischen ADAC Geschäftsstellen 
und Reisebüros erhältlich.

Für Informationen und Auskünfte rund um die Themen Reise und 
Tourismus stehen die Experten des ADAC Nordbaden telefonisch unter 
Telefon: 0721/810 49 13 zur Verfügung.

 Copyrights: securite-routiere.gouv.fr
Wohnmobile sollten die Warnhinweise mit Bus-Symbol (rechts im beige-
fügten Foto „Angles_Morts_Bus_LKW_Toter_Winkel.png“) verwenden.
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Weingartener Bürgerbewegung
www.wbb-weingarten.de

Die Jahreshauptversammlung der WBB….
…wurde dieses Jahr per Video-Konferenz durchgeführt. „Ablauf und 
Teilnehmerzahl unterschieden sich kaum von den Hauptversammlungen 
vor Corona“, so Lorenz Spohrer, Vorstandsvorsitzender der WBB.

Vom 10. bis 31.01.2021 hatte der Gesamtvorstand die Umfrage „WBB 
Dialog 21: Was wollen wir wirklich?“ durchgeführt. Von über 100 
Mitgliedern hatte 50 den umfangreichen Fragebogen beantwortet. „Die 
Reaktionsquote von 50 % ist großartig“, so Philipp Reichert, Vorstand für 
Öffentlichkeitsarbeit. Die Umfrage ging auf das Kommunikationsverhalten 
der Mitglieder ein, auf lokale Weingartener Themen, auf das 
Selbstverständnis der Bürgerbewegung und auch auf das Thema 
Windkraft.
Fraktionsvorsitzender Timo Martin zur Relevanz der Umfrage: „Die WBB 
als bei Wählerstimmen und in der Mitgliederzahl stärkste politische 
Kraft Weingartens muss wissen, für was sie steht und was sie will!“ 
Vorstandsmitglied Max Barth, Initiator der Befragung, verweist darauf, 
dass vor allem die Antworten auf die Frage „Für was steht die WBB?“ 
aufschlussreich seien. Sie würden eher ethische Werte wie „Transparenz und 
Ehrlichkeit“, „Sachlichkeit bei Meinungsfindung und Entscheidung“ oder 
„Offenheit und Toleranz gegenüber verschiedenartigen Positionen und 
Meinungen“ fokussieren als inhaltliche, oft polarisierende Einzelthemen.
-----
Ihr Kontakt zur WBB:

Anfragen an die Gemeinderatsfraktion: 
fraktion@wbb-weingarten.de

Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 8339 - E-Mail: t.martin@wbb-wein-
garten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - E-Mail: h.flin-
spach@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - E-Mail: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Marielle Reuter (Tel.: 558899 - E-Mail: m.reuter@wbb-weingarten.de)
-----
Vorstandschaft:

Lorenz Spohrer (Vorstandsvorsitzender - Tel.: 0151 651 272 28 - E-Mail: 
vorstand@wbb-weingarten.de)
-----
WBB im Internet und auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter wbb-weingarten.de oder 
unsere Facebook-Seite facebook.com/wbb.weingarten. Hier finden 
Sie regelmäßige Berichte, Stellungnahmen, Anträge und Positionen 
zu aktuellen Themen aus dem Gemeinderat.

CDU Weingarten

Sie interessieren sich für Kommunalpolitik? Sie haben Fragen oder 
Anregungen?
Wir stehen für Sie als Ansprechpartner gerne zur Verfügung, selbstver-
ständlich auch zu Themen der Europa-, Bundes- oder Landespolitik. Sie 
wollen Politik aktiv mitgestalten? Dann sprechen Sie uns an!
Besuchen Sie auch unsere Homepage für weitere Informationen:
www.cdu-weingarten.de
Auch auf Facebook sind wir vertreten:
www.facebook.com/CduWeingartenBaden/

CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124 oder cduweingarten@t-online.de
Michael Hoffmann, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 737840
Robert Scholz, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0171 2780960
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3830
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Dominic Harz, Schriftführer, Tel. 0176 39206415

CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Fraktionsvorsitzende, Tel. 55124
Jörg Kreuzinger, Tel. 1389
Nicolas Zippelius, Tel. 3830

CDU/Junge Liste - Kreistagsfraktion
Klaus-Dieter Scholz, Tel. 2290 (klaus-dieter.scholz@kreistag-karlsruhe.de)
Nicolas Zippelius, Tel. 3830 (nicolas.zippelius@kreistag-karlsruhe.de)

Grüne Liste
www.grünelisteweingarten.de

Treffen der GRÜNEN LISTE WEINGARTEN am 10.06.2021 um 19:30 Uhr 
Die Grüne Liste Weingarten trifft sich auf Grund der Coronapandemie 
weiterhin nur per Videokonferenz.

Das nächste Treffen findet am heutigen Donnerstag, 10.06.2021 um 
19:30 Uhr statt.
Bei Interesse an unseren aktuellen Themen können Sie sich gerne an den 
1. Vorsitzenden Axel Hammen wenden: axel.hammen@gruene-liste-wein-
garten.de

Gemeinderat
Folgende Gemeinderäte stehen als Ansprechpartner zur Verfügung:
Kalle Hamsen (Fraktionsvorsitz): Tel. 609699, karlernst.hamsen@
gruene-liste-weingarten.de
Sonja Güntner:Tel. 0175/5272280, sonja.guentner@gruene-liste-wein-
garten.de
Petra Frankrone: Tel. 3057, petra.frankrone@gruene-liste-weingarten.de
Sonja Döbbelin: Tel. 608786, sonja.doebbelin@gruene-liste-weingarten.de
-
Kreistag
Bei Angelegenheiten des Landkreises können Sie sich gerne an unsere 
Kreisrätin Monika Lauber wenden: Tel. 609710, monika.lauber@
gruene-liste-weingarten.de

Land Baden-Württemberg 
Die BürgerInnensprechstunden der wiedergewählten 
Landtagsabgeordneten unseres Wahlkreises Andrea Schwarz finden 
momentan in einem persönlichen Telefongespräch immer montags 
zwischen 17–18 Uhr statt.
Wegen eines Termins rufen Sie bitte unter der 07252 9718866 an. Oder 
schreiben Sie eine E-Mail an andrea.schwarz@gruene.landtag-bw.de
-
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der GRÜNEN LISTE WEINGARTEN 
oder Anregungen haben, können Sie sich gerne an folgende Personen 
wenden:
- 1. Vorsitzender Axel Hammen, Tel. 0170/9264398, axel.hammen@
gruene-liste-weingarten.de
- 2. Vorsitzender Frank Poller,  Tel. 9474225, frank.poller@gruene-liste-
weingarten.de

SPD Weingarten
www.spd-weingarten-baden.de

AWO und SPD Weingarten nehmen am Lebenslauf teil
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Auch in diesem Jahr haben wir beim 16. Weingartener Lebenslauf teilge-
nommen. Wie im vergangenen Jahr auch konnte der Lebenslauf aufgrund 
der aktuellen Regelungen nur in kleiner Besetzung stattfinden. Daher 
hatten sich der 1. Vorsitzende der SPD Weingarten sowie 2. Vorsitzender 
der AWO Weingarten Uwe Presler und stellvertretender Vorstand der 
SPD Weingarten Raphael Posselt dazu entschlossen nur in kleiner Runde 
teil zu nehmen. Nichts desto trotz sind, dank tatkräftiger Unterstützung 
vieler weiterer Läufer seitens AWO und SPD, viele Runden zusammen 
gekommen. Gemeinsam werden wir die wichtige Arbeit des Vereins mit 
einer Spende unterstützen sodass weitere Menschen getestet werden 
können.
Es ist uns immer wieder eine große Freude die wertvolle Arbeit auf diesem 
Wege unterstützen zu können. Wir müssen gerade in diesen Zeiten aufein-
ander achtgeben und für einander sorgen!

Sie haben Fragen zu uns und unseren Zielen? Sie wollen unsere Arbeit 
tatkräftig unterstützen und gemeinsam mit uns gestalten? Dann sprechen 
Sie uns an – wir hören zu!
Ihre Ansprechpartner sind
aus dem Ortsverein:
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000606 (u.presler@spd-wein-
garten-baden.de)
- Violeta Collingro, stellv. Vorsitzende (v.collingro@spd-weingarten-
baden.de)
- Julia Kolar, stellv. Vorsitzende (j.kolar@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender (r.posselt@spd-weingarten-baden.de)

aus der Gemeinderatsfraktion:
- Wolfgang Wehowsky, Fraktionsvorsitzender, Tel 5580685 (w.wehowsky@
spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 (f.schmid@spd-weingarten-
baden.de)
- Werner Burst, Gemeinderat, Tel 0172-7528934 (w.burst@spd-wein-
garten-baden.de)

Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Homepage 
sowie Facebook und Instagram:
www.spd-weingarten-baden.de
https://www.facebook.com/SPDWeingartenBaden
https://www.instagram.com/spd_weingarten

Freie Wähler
www.fw-weingarten.de

Liebe Weingartner Mitbürgerinnen und Mitbürger.

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik haben, sich darüber hinaus für 
gesamtpolitische Themen, also
auch für Landes-, Bundes- und Europapolitik interessieren, und bei den 
Freien Wählern mitarbeiten wollen, dann sprechen Sie uns an. Wir stehen 
Ihnen zu all den Politikbereichen gerne mit Antworten zur Verfügung. Auf 
unserer Homepage
           www.fw-weingarten.de    und
           www.freiewaehler-bw.de
finden Sie hierzu viele Informationen.

Für den direkten Kontakt oder die Übermittlung
Ihrer Anliegen erreichen Sie den 1.Vorsitzenden
Heinz Schammert telefonisch unter 07244 55 89 60,
per E-Mail h.schammert@fw-weingarten.de .
Dem 2.Vorsitzenden Volker Barth können Sie an die

Mailadresse info@fw-weingarten.de schreiben.Vereinsnachrichten

Musikverein Weingarten
www.musikverein-weingarten.de

Probenneustart ab Dienstag, 08. Juni 2021
Unter Beachtung des aktuellen Hygienekonzeptes können endlich wieder 

Proben stattfinden:
16.45 Uhr - 17.45 Uhr: Schülerorchester im Kulturraum
18.00 Uhr - 19.30 Uhr: Jugendorchester im Kulturraum
19.30 Uhr - 21.00 Uhr (vorläufig): Blasorchester vor der Walzbachhalle

Kontakt Schüler- und Jugendorchester:
Lena König, 0721-91566923, vereinsjugend@musikverein-weingarten.de

Kontakt Blasorchester:
Anke König, 07244-5580209, orchester@musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten
Musikgarten - Musikalische Früherziehung – Blockflötenunterricht

Musikgarten - Musikalische Früherziehung – Blockflötenunterricht
Kontakt:
Doris Hörter, Tel. 742001, E-Mail: musikgarten@musikverein-weingarten.de
Weitere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn
www.frohsinn-weingarten.de

Termine

Die nächsten Termine für die Online-Singstunden sind:
Donnerstag, 10.06.2021, 19:15 Uhr: Frauen-Singstunde online
Donnerstag, 17.06.2021, 19:15 Uhr: Männer-Singstunde online
Die Einwahl-Daten wurden den Sängerinnen und Sängern per E-Mail 
mitgeteilt.

Christlicher Verein Junger Menschen
www.cvjm-weingarten.de

Auf ein Neues!
Sich auf etwas Neues zu freuen, kann motivieren und ganz viel Energie und 
Neugier hervorrufen.  
Wie wird es wohl werden, welche neue Erfahrungen werde ich machen, 
kann ich mich darauf einlassen? Neue  Schritte zu tun oder mir eine neue 
Sichtweise schenken zu lassen, ist eine Vertrauenssache.
Wieviel Offenheit und Bereitschaft dafür bringe ich mit, was traue ich Gott 
dabei zu und wie flexibel bin ich dann?

Unsere Jugendreferentin Johanna Schuh wird mit uns über diese Fragen 
nachdenken und vielleicht „Neues“ anstoßen.

Auf jeden Fall wollen wir wieder mit Akzente-Gottesdiensten starten, 
wenn auch noch in verkürzter Form. Bitte melden Sie sich möglichst 
vorher über die Homepage des CVJM (www.cvjm-weingarten.de) oder 
telefonisch über das Pfarramt (07244/6073670) an.

A k z e n t e - G o t t e s d i e n s t 
am Sonntag, 13.6.21, 
11.00 Uhr, im Evang. 
Gemeindehaus-Hof (bei 
schlechtem Wetter in der 
Kirche)
Leider können wir kein 
Kinderprogramm und kein 
Mittagessen anbieten.
Herzliche Einladung dazu.

Auf ein Neues!

Restart Jungschar und Scout!
Durch die sinkende Inzidenz 
und unser Hygienekonzept 

undDie Jungschar
wieder ab 7.Mai

Scouts: 17 Uhr
Koalabande: 16 Uhr

Wo: Evang.

Mo - 18:30
Do - 17
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können wir uns wieder live im Hof des evangelischen Gemeindehauses 
treffen. Allerdings müssen wir einige Sachen beachten, um Kinder und 
Leiter*innen möglichst gut zu schützen.

Auf unserer Homepage ist ein Dokument mit weiteren Infos zu finden. 
Es ist wichtig, diesen Zettel zur ersten Gruppenstunde den Kindern 
unterschrieben mitzugeben.

Scouts: Mo 17:00-18:30 Uhr

Koalabande: Do 16:00-17:00 Uhr

Affenschar: Die Affenschar kann aufgrund von Mitarbeitermangel leider 
noch nicht starten. Sobald wir wieder genug Leute haben, werden wir die 
Kinder und Eltern informieren.
Solange können die Kinder gerne bei den Scouts (Montag 17:00 – 18:30 
Uhr) teilnehmen.

Riesenbande: Auch die Riesenbande kann noch nicht stattfinden. Sobald 
es hier wieder geht, werden wir euch informieren. Ihr dürft gerne bei Next 
Steps teilnehmen (Freitag um 19:00 Uhr).

Wir freuen uns, möglichst viele der Kinder wieder zu sehen.

DLRG Ortsgruppe Weingarten
www.dlrg-weingarten.de

Wachdienst am Weingartener Baggersee
Aufgrund der sommerlichen Temperaturen in den vergangenen Tagen 
wurde der Wachdienst am Weingartener Baggersee wieder aufge-
nommen. Die Wache ist je nach Verfügbarkeit an Wochenenden und 
Feiertagen mit Badebetrieb tagsüber mit ehrenamtlichem Personal 
besetzt. Das Wachpersonal besteht aus Wachleitern und Wachgängern, 
die für Einsatzfälle am und auf dem See sowie für Erste-Hilfe-Einsätze 
bei Verletzungen und Unfällen geschult sind. Bei lebensbedrohlichen 
medizinischen Notfällen wird eine Erstversorgung bis zum Eintreffen von 
weiteren Rettungskräften vorgenommen.

Beginn des Freiwassertrainings
Die Triathongruppe der DLRG Ortsgruppe Weingarten beginnt am 
07.06.2021 mit dem Freiwassertraining im Weingartener Baggersee. Die 
Trainingszeiten sind Montags und Donnerstag i. d. R. um 17:00 Uhr. Auch 
neue Mitschwimmer sind herzlich willkommen! Bei Interesse empfiehlt 
sich vorab eine Kontaktaufnahme mit unserem Referatsleiter Triathlon Joe 
Güthler (joe.guethler@weingarten-baden.dlrg.de).

Schwimmtraining im Walzbachbad
Das Weingartener Hallenbad öffnet am 07.06.2021 wieder seine Pforten für 
Besucher. Aufgrund der Corona-Beschränkungen ist die Wiederaufnahme 
des Schwimmtrainings für Kinder und Jugendliche derzeit aber leider 
noch nicht möglich. Die Ortsgruppe steht in engem Kontakt mit der 
Gemeindeverwaltung, um eine Lösung zu finden. Wann und in welcher 
Form das Training wieder aufgenommen werden kann, wird rechtzeitig 
über die Turmbergrundschau, die Website und die sozialen Medien ange-
kündigt. Wir bitten weiterhin um Verständnis und Geduld ! 

Termine
22.06.2021: Vorstandssitzung um 19.00 Uhr (Online oder Live an der 

Wache, Mitteilung erfolgt rechtzeitig)

Landfrauenverein

Vortrag " Gesunde Knochen, heile Gelenke"
Die Landfrauen laden herzlichst zum Vortrag mit dem Thema " Gesunde 
Knochen, heile Gelenke - Arthrose, Arthritis & Osteoporose vorbeugen und 
behandeln" mit der Heilpraktikerin Frau Susanne Bürkert ein. Der Vortrag 
findet am Dienstag, den 15.Juni 2021 um 14:00 Uhr in der Mineralix - Arena 
in Weingarten statt.
Etwa die Hälfte aller Menschen über 45 Jahren klagen über schmerz-
hafte Gelenke. Die Beschwerden können aber auch schon bei jüngeren 
Menschen auftreten. Die Ursachen sind vielfältig und schränken die 
Lebensqualität der Betroffenen ein. Die häufigsten Gelenkschmerzen 
entstehen durch Abnutzung oder Gelenkentzündungen und sind in der 
Regel durch eingeschränkte Beweglichkeit und Schmerzen gekenn-
zeichnet. Die Heilpraktikerin Susanne Bürkert wird in ihrem Vortrag genauer 
auf mögliche Ursachen eingehen und über Ernährung, Naturheilmittel 
und Hausmittel, die Erleichterung bringen können, informieren.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher bitten wir euch um eine verbind-
liche Anmeldung bei Margareta Schaufelberger Tel.07244-9475900 oder 
Sonja Langendörfer 07244-55125 oder info@landfrauen-weingarten.de

Natürlich ist es wichtig die bekannten Vorgaben - AHA-Regeln ( Abstand 
halten, Hygiene beachten, Alltagsmasken tragen) - einzuhalten. 
Teilnehmen kann nur wer einen Nachweis hat, dass er 2x geimpft, genesen 
oder getestet ist.

Der Vortrag ist für Mitglieder frei. Gäste sind herzlich willkommen und 
zahlen 3€.
Wir freuen uns auf Euch.
Euer LandFrauenteam

blut.eV

Bitte gebt uns noch Zeit!
Momentan arbeiten wir mit Hochdruck an euren zahlreichen 
Rückmeldungen und den vielen Spendeneingängen. 
Wir bitten euch um etwas Geduld, die Ergebnisse des 16. Weingartner 
Lebenslauf geben wir in Kürze bekannt. Eure Teilnahmebescheinigungen 
und Urkunden machen sich baldmöglichst auf den Weg. 
Euer Lebenslauf-Team
blut.eV, Wilzerstraße 19, 76356 Weingarten,
Telefon 07244 60830, E-Mail: info@blutev.de

Spendenkonto Förderverein blut.eV. Weingarten eV
Volksbank Stutensee-Weingarten eG, IBAN DE23 6606 1724 0031 3333 34 
BIC: GENODE61WGA
oder über unser Spendenportal auf der Homepage.

 

© blut.eV |  wir boxen uns durch!
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Allerdings
Familienzentrum Weingarten e.V.

Sa.19.06.10:30Wir 
freuen uns sehr, 
dass wir im Juni 
wieder mit dem 
Repair-Café und 
dem Nähtreff 
starten können!
Am Samstag, 
den 19.06.2021 
findet von 10.30 – 
12.30 Uhr - unter 
Einhaltung der 
geltenden Hygie-
neregeln - in der 
Bahnhofstr. 3 das 
nächste Repair 
Café statt. Es ist 
auch weiterhin 
keine Anmeldung 
erforderlich!
Was macht man 
mit Dingen, 
die nicht mehr 
funktionieren? 
Jedenfalls nicht 
gleich wegwerfen! 
Das Allerdings 
Familienzentrum 
Weingarten e. V. 
organisiert einmal im Monat ein Reparaturen-Café in Weingarten. Repa-
riert wird gegen eine freiwillige Spende. Zeitgleich bieten im Nähtreff drei 
nähbegeisterte Frauen Austausch und Beratung zu eigenen Nähpro-
jekten an.

Vogelpark Waldbrücke 1960 e.V.

Vereins Sponsoring der Volksbank
Im Rahmen des Vereins 
Sponsoring 2021 wurden 
wir von der Volksbank 
Stutensee-Weingarten 
mit einer Spende in Höhe 
von 148€ bedacht. Leider 
konnte die Sponsoring 
Übergabe "coronabe-
dingt" nicht wie gewohnt 
öffentlich im Rahmen der 
Veranstaltung "Swing in 
Stutensee" stattfinden. 
Wir freuen uns trotzdem über die Unterstützung und bedanken uns recht 
herzlich!

Sportnachrichten

Fußballvereinigung 1906 e.V. Weingarten
Abteilung Senioren / Ehrenmitglieder

Weitere Kaderänderungen in der Aktivität
Die FVgg Weingarten verstärkt sich weiter! Wir freuen uns sehr, dass Dominik 
Felleisen (FC Obergrombach) und Timo Gassanow (SC Wettersbach) in der 
kommenden Runde für unsere Farben auflaufen.
Dominik Felleisen ist Torhüter und war in Obergrombach absoluter 
Leistungsträger. Er wird zusammen mit Patrik Salscheider unser 

Torwart-Duo bilden. Timo Gassanow kann im offensiven Bereich alle 
Positionen spielen. Dies hat er in Wettersbach und davor viele Jahre in 
Forchheim gezeigt, seine Schnelligkeit ist ein großer Trumpf.
Wir freuen uns sehr, beide neuen Spieler in Weingarten begrüßen zu 
dürfen.
Leider haben wir auch kurzfristig einen Abgang zu vermelden: unser 
Goalgetter Marvin „Giroud“ Schaum kehrt zurück in seine Heimat nach 
Sasbach und wechselt daher zu seinem Heimatverein. Vielen Dank für 
deinen Einsatz, Marvin, wir werden dich in bester Erinnerung behalten.

Am 9. Juni übergab Martin Fritz an seinen Nachfolger Markus Mauch den 
Trainer-„Staffelstab“. Markus Mauch wird die Zeit nutzen, damit die Spieler 
nach der langen Corona-Pause fit werden. (dk)

Turn- und Sportverein 1880 Weingarten e.V.
Abteilung: Wintersport / Wandern
wsw.tsv-weingarten.de/

Geschafft!!!
Danke, Danke, Danke - mit Eurer tollen Unterstützung haben wir es 
geschafft unser
Crowdfunding-Projekt für unseren Träublesweg zu erfüllen!
Herzlichen Dank an alle Unterstützer, die uns ermöglichen unseren 
Familienwanderweg zu
realisieren.
Das Geld wird für unsere hochwertigen Materialien verwendet, die 
hoffentlich für lange Zeit
eine Nutzung der Spielstationen ermöglichen.
Wir befinden uns in der Endphase und freuen uns über die baldige 
Einweihung des Weges.
Euer Träublesweg-Team

Schützenverein Weingarten
www.svweingarten.com

Schießbetrieb ab sofort wieder möglich
Endlich, nach monatelangem Stillstand ist auch beim Schützenverein 
Weingarten der Schießbetrieb ab sofort wieder möglich.
Der Rasen ist frisch gemäht, die Bogenscheiben sind aufgestellt und auch 
bei den Kugeldisziplinen ist alles für den Schießbetrieb vorbereitet.
Für jeden Trainingstag wurden wieder Zeitfenster eingerichtet, in denen 
man über einen Doodle-Link Trainingseinheiten buchen kann.
Um allen Vorgaben gerecht zu werden, betreibt der Verein einen großen 
Aufwand.

Darum macht bitte regen Gebrauch von unserem Schießangebot.
Alle Verhaltensregeln für die Benutzung der Schießanlagen sowie die 
Doodle-Links für die Buchung von Trainingseinheiten stehen ab sofort auf 
der Vereinshomepage www.svweingarten.com unter „Information“ zur 
Verfügung.

Aktuelle Trainingszeiten ! ! !

Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag  10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen

Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining

Disziplinen:
Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m, Freie Pistole 50 m und 
Bogenschießen.

Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30

Bogenschießen Wintersaison: in der Halle Mützenau 2/Ecke 
Friedrich-Wilhelm-Straße

Bogenschießen Sommersaison: Kirchbergstrasse 30

Sehr geehrte Damen und Herren,
ändern Sie bitte für die Abteilung Wintersport und Wan
dern dauerhaft den Eintrag der Homapage auf: 
wsw.tsv-weingarten.de/
Das WSW ist kein Schreibfehler!
Vielen Dank
Detlev Pfeiffer




